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Dachdeckerei
Leistung, Qualität und guter Service…

ACKSEN
M e i s t e r b e t r i e b

· Steildach

· Flachdach 

· Gründach

· Fassadenverkleidung

· Bauklempnerei

· Solaranlagen

Charles-Ross-Ring 37 · 24106 Kiel
Telefon: 0431 2 40 80 96 
Fax: 0431 2 40 80 97
Mobil: 01 60 96 89 73 01
info@dachdeckerei-acksen.de 
www.dachdeckerei-acksen.de

Sabine Acksen
Dachdeckermeisterin

Die Dachdeckerei für alle Arbeiten 
rund ums Dach.

schnell – effizient – preiswert

Heilpraxis

NEUERÖFFNUNG!
Tag der offenen Tür – So., 11.12. 2016, 15 -18 Uhr

Inke Klein Heilpraktikerin
Markt 9 / 1. OG · 24306 Plön · Tel. 0 45 22 - 744 65 88

 ▸ Dorn-Wirbeltherapie
 ▸ Breuss-Massage
 ▸ Klangschalen-Massage
 ▸ Shiatsu
 ▸ Atemreise

Kennenlern-Preise 

mit einem Rabatt 

von 20 %

Gültig bis zum 31.1. 2017

Bei der Fülle der Bücher, die jedes Jahr den Markt überschwemmen, fällt es nicht ganz leicht, 
den Überblick zu bewahren. Bewusst oder zufällig stolpern interessierte Leseratten jedoch 
über den Schriftsteller, der vor ihrer Haustür wohnt und die Geschichte der Region auf aben-
teuerliche Weise lebendig werden lässt.

Jürgen Vogler ist Plöner Jung. Der Autor der 
historischen Romane „Der Mohr von Plön“, 

„Der Narr von Eutin“ und dem druckfrischen 
Werk „Der Marquis von Lübeck“ ist 1946 in 
Plön geboren und aufgewachsen. Das kleine 
Gebäude in der Langen Straße 48 war sein 
Zuhause. Schon während seiner Laufbahn 
bei der Bundespolizei entdeckte er seine 
Leidenschaft für das Schreiben. Der Freie 
Journalist und Autor und wohnt mit seiner 
Frau Gunhild in Klingberg.
Mit „Ostholstein gestern“ entstand 2007 sein 
erstes Buch. Da stets Themen rund um das 

Meer seine Arbeiten bestimmen, kreuzen 
auch Seeräuber seinen Kurs. Bottelpott, der 
beste Pirat aller Zeiten, erlebt wundersa-
me Abenteuer, die der Autor auch selbst 
illustrierte. Auch kriminellen Elementen ist 
er auf der Spur (Windspiel Verlag, augen-
zwinkernde Kurzkrimis über Bösewichte und 
schwere Jungs).
Die wahre Geschichte um den Feldtrompeter 
Christian Gottlieb hat Jürgen Vogler nie nicht 
mehr losgelassen, und so entstand der his-
torische Roman „Der Mohr von Plön“, in dem 
er den Spuren der Akteure folgt.

EIN PLÖNER JUNG SCHREIBT
// VON BIRGIT BEHNKE

Sein zweiter Roman, „Der Narr von Eutin“, 
entführt seine Leser in eine Welt voller Aben-
teuer rund um das Eutiner Schloss. Neu auf 
dem Markt ist „Der Marquis von Lübeck“, der 
eine Ménage à trois in der Franzosenzeit zu 
Beginn des 19. Jahrhunderts zeichnet. 

„Wer Romane schreibt, muss fantasieren kön-
nen. Historische Romane verlangen eine ak-
ribische Recherche, aber die Fakten müssen 
stimmen. Ein aufregender Prozess“, so der 
leidenschaftliche Autor. Zurzeit steht ein 
Kurzkrimi auf seinem Programm, und auch 
ein Kriminalroman wird im nächsten Jahr 
erscheinen. 

Die Bücher von Jürgen Vogler sind in je-
der gutsortierten Buchhandlung und in 
Online-Shops zu erhalten. 
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NEUGIERIG? Wir verlosen 5 signierte Buchpakete („Der Mar-
quis von Lübeck“ und „Kriminelle Weihnachten“) unter allen, 
die uns bis zum 6. Dezember 2016 eine Email mit dem Betreff 

„Plöner Jung“ schreiben: info@meinploenerseeblick.de oder 
info@kentschmedia.de Leser, die über keinen Internet-/Mail-

zugang verfügen, dürfen sich auch per Telefon 04522 / 50 27 73  
oder persönlich während der Geschäftszeiten bei uns melden. 
Gewinner werden benachrichtigt und können ihre Buchpakete 
bei KentschMedia in der Bäckertwiete, Lange Straße 10, 24306 
Plön, abholen. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.
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D1-Mobil 0151/ 15 59 23 74

Großraumtaxi 
für 8 Personen

SITZENDER ROLLSTUHLTRANSPORT

Versicherungsmakler
FinanzmaklerMaklerverbund Nord

Inh. Jan Selchow

kompetent - neutral - unabhängig

TOP-Versicherungsprodukte 
für Gewerbe und Privat

Versicherungsmakler Jürgen Boje
Am Hörn 2 · 24326 Ascheberg 
Lindenstraße 16 · 24211 Preetz

Telefon 0 45 26 / 84 74 · Telefax: 0 45 26 / 33 90 41
E-Mail: j.boje@maklerverbund-nord.de

Haardt Immobilien
Seit 1969

Immobilienvermittlung
und Hausverwaltung
Lange Straße 49 · 24306 Plön
Tel. 04522 / 80 80-110 · Fax -111
www.Haardt-Immobilien.de

Ihr regionaler Partner für

24306 Plön  
(gegenüber dem Bahnhof)

Tel. 04522 22 72

Gute Sicht – Gute Fahrt!

Rodenstock Road-Brillengläser

Lange Straße 13 · 24306 Plön
Telefon 04522 74 93 97

Weitere Präsent-Ideen finden Sie in 
unserem aktuellen Katalog und in 

unserem weihnachtlich dekorierten 
Geschäft.

FÜR NUR 34,95 €
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Wir wünschen allen eine schöne 
Adventszeit,  

frohe Weihnachten und einen  
guten Start in das neue Jahr.
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Markisen
Jalousien | Rollladen

STAAL
JALOUSIEN
ROLLLADEN
MARKISEN

mein Sonnenschutz

Plön, Eutiner Str. 25
Tel. 04522- 765  94  94

www.staal.de

Besuchen Sie unsere 
Fachausstellung.

www.sicherheit-und-einbruchschutz.sh

ZEIGT HER EURE STIEFEL!
Plöner Kinder haben auch in diesem Jahr wieder die Möglichkeit, 
vom 5. bis 9. Dezember einen mit Namen und Anschrift versehenen 
Stiefel in der Tourist-Info Plön abzugeben. Der Nikolaus wird sie 
befüllen und auf die am Plöner Weihnachtsmärchen teilnehmen-

den Geschäfte verteilen. Dort warten sie dann am 18. Dezember in 
den Schaufenstern auf ihre Besitzer und können abgeholt werden. 
Was da wohl alles drin ist?

PLÖN –  
EIN WINTERMÄRCHEN
VERKAUFSOFFENER 
SONNTAG UND  
MITMACH-
WEIHNACHTSMARKT 
AM 18. DEZEMBER
// VON BIRGIT BEHNKE

Ob das mit dem Schnee klappt, steht noch in den Sternen. Aber Weih-
nachtsstimmung, Vorfreude und kulinarische Köstlichkeiten stehen 
für Erwachsene und Kinder auf dem Programm des Plöner Winter-
märchens. Der Stadtmarketing Verein hat nach dem großen Erfolg des 
letzten Jahres die nächste Runde eingeläutet. Kuschelige Stimmung, 
Basteltipps für Geschenke und Dekorationen, schnell noch ein kleines 
Geschenk einkaufen – Plön erwartet viele kleine und große Gäste, die 
sich schon jetzt auf Weihnachten freuen.

Elsa, die Eiskönigin und der Weih-
nachtsmann haben ihr Kommen 
bereits zugesagt. 
Die Kinder können wieder mit der 
Pferdekutsche fahren und mit 
dem Weihnachtsmann Lieder 
singen. Von 12 bis 18 Uhr werden 
in der mobilen Sky-Weihnacht-
struck-Backstube Lebkuchenher-
zen dekoriert, die die Kleinen mit 
nach Hause nehmen können. Ein 
Backengel und viele Weihnachts-

lieder sorgen für die weihnachtli-
che Stimmung.
Auf dem Marktplatz startet um 
12 Uhr die große Eröffnungspa-
rade, die der Plöner Musikzug 
anführt. Dort stehen auch die 
mobile Backstube, Bastel- und 
Aktionszelte der evangelischen 
Jugend sowie der Familienbil-
dungsstätte Plön. Auch der Ver-
ein Deutsch-Estnische Freund-
schaftsgesellschaft sowie der 

MSG Plöner See haben dort vie-
le Überraschungen für ihre Gäs-
te vorbereitet. Und die Kinder-
tanzgruppe von „Danny & Dance“ 
haben schon lustige Weihnacht-
stänze eingeübt, mit denen sie die 
Zuschauer erfreuen wollen.
Feierlicher Abschluss des Plö-
ner Wintermärchens wird dann 
das Weihnachtskonzert mit Chor, 
Solisten und Orchester, das ab 17 
Uhr in der Nikolaikirche beginnt. 

Kreismuseum Das Schloss Arendelle von Elsa, der Eiskönigin, wartet auf viele kleine Besucher

Kunterbuntes Knallebunt Kunsthandwerkmarkt und Punsch

Wein & Co Apfelpunsch

Nobility Kosmetikstübchen Weihnachtsshopping mit selbstgebackenen Torten und Punsch

Jessen Fotografie Fotos mit dem Weihnachtsman

Stefan M 
Kostenloses Gestalten von Klappkarten und Buchzeichen
Kostenpflichtig: Leporello für Fotos

Schlossapotheke Bastelangebot Bunte Schachteln

Brasserie Paustians Plön-Punsch

Hold Basteltisch für Kinder

Carstens Optic Basteln im Geschäft und Waffelverkauf des Waldorf-Kindergarten Plön

Sahel e.V. Malaktion und Fahren mit einem selbstgebauten Rollstuhl aus Burkina Faso

Die Wegwarte Verköstigungen

HIER IST ORDENTLICH WAS LOS!
Programm Innenstadt

Wir wünschen eine schöne Adventszeit,  
ein frohes Weihnachtsfest und einen  
guten Start in das neue Jahr. 

www.richterbaustoffe.de

Zwei Mal ganz in Ihrer Nähe!

 24329 Behl · Grotenhof 4
 Fon: 04522 / 50269-0 · Fax: 04522 / 50269-68 
 Unsere Öffnungszeiten: 
 Montag - Freitag von 06.30 - 17.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 13.00 Uhr

 24306 Plön · Behler Weg 7 
 Fon: 04522 / 5008-0 · Fax: 04522 / 5008-68 
 Unsere Öffnungszeiten:
 Montag - Freitag von 08.00 - 19.00 Uhr
 Samstag von 08.00 - 16.00 Uhr
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FÜR KÖRPER UND SEELE
// VON MARKUS BILLHARDT

Die Heilpraktikerin Inke Klein ist im Sommer 
nach Plön gezogen. Von Hamburg aus zog 
es die gebürtige Nordfriesin in die Holsteini-
sche Schweiz, nachdem ihr Mann Anfang des 
Jahres überraschend verstarb. Die 60-Jähri-
ge führte bereits seit 2003 eine Praxis in der 
Hansestadt. Nun hält sie in ihren Räumen 
am Markt 9 Angebote für Körper und Seele 
bereit. Interessierte können sich einen Ein-
blick verschaffen beim „Tag der offenen Tür 
am Sonntag, 11. Dezember, von 15 bis 18 Uhr. 

„Wenn sich der Körper wohlfühlt, sind wir auch 
seelisch ausgeglichen und fühlt sich unsere 
Seele wohl, ist auch der Körper in Harmonie“, 
ist der Grundsatz von Inke Klein. Ein Schwer-
punkt von ihr ist der Bewegungsapparat mit 
der besonderen Behandlung durch die Wir-
beltherapie nach Dorn. „Der Landwirt Dieter 
Dorn hat, als seine Frau immer wieder von 
starken Rückenschmerzen geplagt wurde, 

diese Methode in den 1970er Jahren ent-
wickelt.“ Mittels eines sanften Druckes des 
Daumens an einem Wirbel und der aktiven 
Beteiligung des Patienten durch Muskel-
bewegungen kann der Wirbel so wieder in 
seine normale Stellung gesetzt werden und 
Blockaden sich lösen, erläutert die Heilprak-
tikerin. Auch die Baunscheidt-Methode findet 
bei Inke Klein Anwendung. Um 1840 hat Carl 
Baunscheidt den Lebenswecker erfunden. 
Mit Hilfe dieses Nadelungsgerätes wird die 
Haut leicht geöffnet und ein spezielles Öl 
aufgetragen. Mit diesem ausleitenden Ver-
fahren können Schmerzen zum Beispiel bei 
beginnender Arthrose, bei Muskelverspan-
nungen, bei Sehnenscheidenentzündungen 
behandelt werden. Neben Shiatsu führt sie 
noch Entspannungsmassagen – auch mit 
Schröpfgläsern – und Klangschalenmassagen 
durch. „Die erzeugten Schwingungen wer-

den auf den Körper übertragen und breiten 
sich dort in Wellen aus. Die Zellen werden 
quasi innerlich massiert.“ Die wohltuenden, 
harmonischen Klänge würden zudem den 
Atem ruhiger und tiefer werden lassen. Die 
Atemreise komplettiert das Tätigungsfeld 
von Inke Klein. „Bei dieser Meditationsform 
sitzen wir im kleinen Kreis zusammen und be-
geben uns auf eine Reise in unseren Körper 
zu unserem körperlichen oder psychischen 
Schmerz. Nun wird der Schmerz liebevoll an-
genommen. Erst durch das Annehmen des-
sen, was ist, löst sich der Widerstand und wir 
können einen inneren Frieden in uns finden.“ 
Wer sich körperlichem oder seelischem Stress 
ausgesetzt sieht und die Unterstützung von 
Inke Klein in Anspruch nehmen möchte, erhält 
Kontakt unter Telefon 04522 744 65 88. Bis 
zum 31. Januar bietet sie Kennlernpreise an.
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Handelsagentur Mario Stecher
Behler Weg 1c · 24306 Plön  

Telefon 0 45 22 / 50 82 48

*Pro Kunde kann nur ein Coupon eingelöst werden!

10% RABATT
auf Batterien und Motorenöle

H E I S S M A N G E L B E T R I E B

Inh.: Sylvio Frank

Oberhemden (handgebügelt & gewaschen)

Single-Wäsche, schrankfertig

Bett- & Tischwäsche

Hol- und Bring-Service

Rautenbergstraße 43 a · 24306 Plön · Tel. 0 45 22 / 7 61 22 80
Öffnungszeiten:

Mo – Fr 8 – 12 Uhr und 13 – 17 Uhr · Di und Do bis 18 Uhr
E-Mail: sommer-frische-waesche@gmx.de

WIEDERERÖFFNUNG
AM 15. DEZEMBER  2016

Lena Töpperwien LeNagel
P R O F E S S I O N E L L E  G E L - F I N G E R N Ä G E L

Termine nach Vereinbarung

Bunsdörp 5 c · 24306 Kossau
Telefon 0 45 22 / 7 44 52 26
Mobil 0170 / 9 51 41 53
www.lenagel.de
info@lenagel.de

Weihnachten und Silvester…
…und deine Fingernägel?

… nicht nur für das Fest der Feste ein Hingucker. 
Professionelle Gel-Fingernägel von „LeNagel“ zu jedem 
Anlass und für das eigene Wohlbefinden.

Mein Geschenk-Tipp zu Weihnachten: 
GUTSCHEIN für schöne und gep� egte Fingernägel.

www.meinploenerseeblick.de

ROSES GARTEN UND BÄUME
Gartentipps vom Profi

// VON BIRGIT BEHNKE

Traurig, der Blick in den Garten. Nix los. Nur einige Gehölze und Stauden versuchen tapfer, 
einige Blüten-Farbtupfer zu verteilen. Aber bei Temperaturen unter 0° stellen auch sie end-
gültig den Betrieb ein. Nun ist wirklich alles eingefroren.

Man fragt sich ja, warum die Pflanzen sich 
derartig anstrengen, wenn es draußen so un-
gemütlich ist. Natürlich gibt es Züchtungen, 
die das trübe Grau vertreiben. Aber die Natur 
denkt sich selbst auch eine Menge aus. Denn 
die fehlende Konkurrenz von Mitbewerbern 
im Bestäubungsgeschäft ist ein lebenswich-
tiger Vorteil. Die Blüte wird gut gesehen, es 
ist mehr Platz in der Luft, kein dichtes Blätter-
dach stört. Die Windbestäuber können sich 
austoben und vor allen anderen gemütlich 
an geeigneten Stellen etablieren. Pollenall-
ergiker wissen, was Haselnuss, Erle und Co. 
bereits bei niedrigen Temperaturen anrichten 
können, auch wenn von Grün draußen weit 
und breit nichts zu sehen ist. 

An milden Wintertagen verirrt sich schon 
mal eine hungrige Mücke oder Fliege nach 
draußen. Winterblühender Jasmin oder Duft-
ball locken mit ihren Blüten wie Neonrekla-

me nachts am Burgerbrater. Nix wie hin, was 
naschen, gleichzeitig bestäuben und schon 
geht der Kreislauf weiter. Die Zaubernuss ist 
mit ihren vielen Sorten und Farben ein High-
light für jeden Garten. Sie bevorzugt einen 
geschützten sonnigen Standort, der jedoch 
nicht zu warm wird. Frischer, saurer Boden ist 
fein, mit Kalk kann sie wenig anfangen. Und 
zu zugig darf es auch nicht sein.

Früh unterwegs ist auch der Winterschnee-
ball, der bereits nach dem Laubfall die ersten 
Blüten im Herbst zeigt und durchmacht bis 
März, wenn es nicht superkalt wird. Er fühlt 
sich wohl in schwach saurer, nährstoffrei-
cher Erde, die nicht zu trocken ist. Ein wenig 
Geduld ist erforderlich, denn der Frühblü-
her braucht einige Zeit, bis er so richtig in 
Schwung kommt. Es lohnt sich, ihm beim 
Pflanzen ein Plätzchen zu suchen, wo er auch 
im Winter gut zu sehen ist, um die Wartezeit 
bis zum Frühling zu verkürzen. 

Die Natur begibt sich zur Ruhe und ver-
schläft den Winter. Kleine Frostpause ist 
angesagt, den Garten überlassen wir sich 
selbst. Und daher ist jetzt Tipp-Pause bis 
zur Februar-Ausgabe. Schöne Feiertage und 
guten Rutsch ins neue Jahr. Bleiben Sie uns 
gewogen und freuen Sie sich auf Leber-
blümchen, Kornelkirschen und Knospen. Bis 
nächstes Jahr.

Die Zaubernuss � ©motivjaegerin1 - Fotolia

Seit über 40 Jahren…

…immer besser
Lütjenburger Straße 4 a
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 24 93
Telefax 0 45 22 / 49 53
info@elektro-sohn.de
www.elektro-sohn.de

Licht
Installation 
Hausgeräte 
Kundendienst
Sicherheitstechnik

Schlossgebiet 1, 24306 Plön
Telefon 04522.744 64 60 ·  

kontakt@pfoertnerhaus-schloss-ploen.de

Pförtnerhaus Schloss Plön

KULINARISCHER 
  KALENDER 2016 

DEZEMBER

Advents-Frühstück  
am 2., 3. und 4. Advent

Genießen Sie an den Sonntagen im 
Dezember unser leckeres Advents-Frühstück

Der Nikolaus hat eine ganz besondere 
Überraschung für Sie, am 6. Dezember servieren 

wir Ihnen unser ausgewähltes 3-Gang-Menü

// FEINHEIMISCH

WEIHNACHTS-MENÜ 

SILVESTER-MENÜ 

25. U. 26.12. 2016 AB 12 UHR
 Haselnuss-Zitrus-Suppe 

mit hausgemachtem Wildschinken

***
Ente in zwei Gängen

Entenkeule aus dem Rohr 
mit Spitzkohl und Mandelbällchen

***
Rosa gebratene Entenbrust 

mit Kartoffelblinis und Gewürz-Orangen

***
Gefüllter Ofenapfel mit Calvados-Mandarinen-Eis

38 € p.P.

 Essenz vom Kalübber Damwild 
mit Portweingel und Galettes

***
Französisches Früchtebrot mit Ziegenkäse, 

Mirabellen-Chutney und geeistem Balsamico

***
Seeteufel-Bäckchen mit glasierter Langustini, 

Fregola und Hummerschaum

***
Rücken vom Limousin Rind – trocken 

gereift – mit Baumkuchen, Piemonteser 
Haselnuss und Champagner-Filderkraut

***
Schwarze Sesamcrememit Yuzu und Kumquats

68 € p.P.

Pförtnerhaus_74x297_2016-12.indd   1 09.10.16   11:53

ANZEIGE
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De
POTTKieker
Deckel hoch, denn jetzt wird es lecker. 

// VON BIRGIT BEHNKE

© NOBU - Fotolia

Zum Jahresende stürzen wir uns kopfüber in die Fluten und besuchen die Welt unter Wasser. Seen, Flüsse und Ozeane 
beherbergen (noch) jede Menge Reichtum, der kulinarisch hoch interessant ist. Eiweißreich, leicht zu verdauen, köstlicher 
Geschmack, gesund – das sind nur einige Attribute, die den Fischliebhaber sehnsuchtsvoll seufzen lassen. Je kürzer der 
Weg aus dem Nass Richtung Herd ist, desto appetitlicher wird das Ergebnis. Selbst der weiteste Weg zu einem guten 
Fischhändler des Vertrauens lohnt sich.

Norddeutsche 
Buchweizenpfannkuchen
4 Personen
Teig
100 g Buchweizenmehl
¼ l Sahne
2 mittlere Eigelb
2 mittlere Eiweiß
Butterschmalz 
Garnitur
150 g Schmand oder Sauerrahm
2 Matjesfilets, in Streifen geschnitten
100 g Nordseekrabben
100 g marinierter Lachs
40 g Forellenkaviar, Dill

Karpfen auf Altbier-Ingwersauce
4 Personen
560 g Filet vom Schuppenkarpfen ohne 
Gräten
50 g Butter
Altbier-Ingwersauce
4 cl Fischfond
4 cl Düsseldorfer Altbier
2 cl Weißwein trocken
2 Eigelb
10 g frischer Ingwer
Salz, Zucker, Pfeffer
Saft von ½ Zitrone
1 Prise gemahlene Nelken
Salzbutter
4 EL geschlagene Sahne
Garnitur
Je 60 g Möhren, Sellerie,
Lauch, Staudensellerieblätter
 in feinste Streifen geschnitten
Sonnenblumen- oder Maiskeimöl

Die ultimative Zitronencreme
Zutaten
4 Apfelsinen oder 2 rosa Grapefruits für 
den Zitrussalat
Saft von 2 Apfelsinen
Saft von 2 ½ Zitronen
Etwas Zitronenabrieb
350 g Zucker
8 Blatt weiße Gelantine
5 Eier, Eigelb und Eiweiß getrennt
1 Becher Schlagsahne
Orangenmarmelade
Orangenlikör nach Lust und Laune

DARF ES ETWAS MEER SEIN?
Glanzlichter zum Jahresende aus See und Meer
Moskauer Oligarchen genießen sie wahrschein-
lich bereits zum Frühstück, die Blinis mit Sau-
errahm und Kaviar. Wir gucken in unsere Geld-

börse und stellen fest, dass russischer oder 
iranischer Stör-Kaviar gerade mal nicht drin 
ist. Ist auch gar nicht nötig, denn wir nehmen 
das, was uns Nord- und Ostsee zu bieten ha-

ben. Und schlemmen uns nordisch by nature 
durch unsere Vorspeise.

Der Karpfen gehört zum Jahresende wie die Luftschlange und jede Menge Böller. Traditionell 
zartblau durch das heiße Essigbad hat er häufig das Pech, zu lange im Wasser zu paddeln. Das 
mag er nicht so gern, da trotz dicker Fettschicht das zarte Fleisch trocken daherkommt. Der 
Spiegelkarpfen ist häufig bei uns im Angebot, nach dem Schuppenkarpfen muss man suchen. 
Aber Ihr Fischhändler kann den sicher bestellen. Und nicht vergessen, einige seiner Schuppen 
ins Portemonnaie zu tun, die sorgen dafür, dass nie die Taler ausgehen. Lust auf modernes 
Kochen? Hier ist das Rezept.

Zum festlichen Jahresausklang-Menü darf ein Dessert nicht fehlen. Das passt mit seiner Frische 
immer noch zwischen Chips, Salzstangen und Berliner, begeistert Naschkatzen und gibt einen 
ordentlichen Vitamin C-Schub zum Start in eine lange Nacht. 

Buchweizenmehl, Sahne und Eigelb gut verrühren. Eiweiß 
steif schlagen und unterheben. Butterschmalz in der Pfan-
ne erhitzen. Pro Person bei nicht zu großer Hitze 3 kleine 
Pfannkuchen ausbacken (je Seite ca. 2 Minuten).
Pfannkuchen auf einen Teller geben. Schmand oder Sauer-
rahm cremig rühren und in die Mitte der drei Pfannkuchen 
geben. Matjes, Krabben Lachs und Forellenkaviar darauf 
verteilen. Mit Dill garnieren. 

Fischfond, Altbier, Weißwein, Eigelb und geriebenen Ingwer 
in eine Schüssel geben und im heißen Wasserbad bis zur 
Bindung aufschlagen. Flöckchenweise die kalte Salzbut-
ter dazugeben. Mit Salz, Zucker, Pfeffer, Nelkenpulver und 
Zitronensaft abschmecken und die geschlagene Sahne 
unterheben. Abschmecken. Beiseite stellen.
Karpfenfilet auf der Hautseite vorsichtig in Butter braten, öf-
ter mit Fett begießen, je nach Dicke der Filets 2 – 4 Minuten.
Das neutrale Öl in einer Pfanne heiß werden lassen, die 
Gemüsestreifen darin kurz frittieren.
Sauce wieder auf Temperatur bringen und auf die vor-
gewärmten Teller geben. Karpfen darauf setzen und mit 
frittiertem Gemüse dekorieren. Wer mag zieht noch etwas 
milden, cremigen Balsamico als Geschmacksverstärker 
durch die Sauce. 

Eigelb und Zucker so lange verrühren, bis sich der Zucker aufgelöst hat. Apfelsinen- und Zi-
tronensaft (ein wenig aufbewahren) und abgeriebene Zitronenschale dazugeben. Gelantine 
in warmem Wasser und den restlichen Zitronensaft auflösen, abkühlen lassen und unter die 
Masse rühren. Ab in den Kühlschrank. Eiweiß und Sahne getrennt steif schlagen. Wenn die 
Creme angezogen ist, zuerst Eiweiß und dann die Sahne unterheben. Wieder kaltstellen. 
Aus den 4 Apfelsinen oder 2 rosa Grapefruits Filets herausschneiden und in eine Schüssel ge-
ben. Saft auffangen. Damit etwas Orangenmarmelade glattrühren, nach Gusto mit Orangenli-
kör aufpeppen und über die Filets geben. Marinieren lassen. Beim Servieren nimmt sich jeder 
Zitronencreme und Obst nach eigener Mischung. Leckerzähne toppen das Ganze noch mit 
etwas halbgeschlagener, ungesüßter Sahne. Sauce wieder auf Temperatur bringen und auf die 
vorgewärmten Teller geben. Karpfen darauf setzen und mit frittiertem Gemüse dekorieren. Wer 
mag zieht noch etwas milden, cremigen Balsamico als Geschmacksverstärker durch die Sauce. 

Willst  Du ś  frischer  -  komm  zum Fischer!

24326 Ascheberg / Holstein 
Telefon: 04526 / 33 98 18                 
www.fischereilasner.de

„Karpfen blau“ - Essen (satt) 
Neu bei uns im Netzschuppen  
jeden Donnerstag um 18 Uhr 

01., 08., 15. & 22. Dezember 2016
Preis: € 18,00 pro Pers.(exkl. Getränke)
Telefonische Anmeldung erforderlich.

Wir freuen uns auf Ihren Besuch ! 
Oder für Sie zu Hause nach Ihren Wünschen  

frisch zubereitet: ausgenommen, Blockstücke, gespalten  
oder als Filet (auch grätengeschnitten).

Neu - anders - rustikal 

Holsteiner Karpfen

▪  s a n i tä r

▪  ga s h e i z u n g

▪  s o l a r

▪  ku n d e n d i e n s t

Frohe Weihnachten
und alles Gute im neuen Jahr  

wünschen Ihnen
Ole Süfke und Mitarbeiter

Johannisstraße 42  
24306 Plön am See
Tel. 04522 3121 · Fax 48 34

www.pv-sanitaer.de 
info@pv-sanitaer.de

Getränkehandel

KLUSS

Rum – Gin –Whisky

B 430 Richtung Lütjenburg
im Gewerbegebiet Plön,
Behler Weg 38
Telefon 0 45 22  - 74 2000

www.kluss-getraenke.de

3. und 4. Dezember in der Dunkerschen- und 
Altenteiler-Kate

Nathalie Skultety und Cornelia Christiansen 
lieben natürliche Produkte und setzen auch 
im täglichen Leben auf Bioqualität und Res-
sourcenschonung. Denn Weihnachten und Bio 
lassen sich bestens miteinander vereinbaren. 
Die beiden Unternehmerinnen haben zusam-
men mit 17 weiteren Ausstellern ein reichhal-
tiges Angebot aus nachhaltig hergestellten 
regionalen Produkten zusammengestellt.
Wunderschöne Drechselarbeiten, Holzdeko-
rationen für drinnen und draußen, handgefer-
tigte Naturkosmetik und Kunstschmiedearbei-
ten warten ebenso auf Liebhaber wie feinste 
Handarbeiten, maßgeschneiderte Mode aus 
Bio-Leinen oder woody-Holzschuhe. Sogar 
Goldschmiedearbeiten oder handgemachte 
Kerzen sind im Angebot. Das weihnachtliche 
Ambiente der Katen macht Lust auf Weih-
nachtsgeschenke-Kaufen ganz ohne Stress.
Das macht hungrig und durstig. Rund um die 
Katen locken viele vegetarische und vegane 
Köstlichkeiten und stimmen auf eine schöne 
Advents- und Weihnachtszeit ein. Sie kön-

nen probiert und eingekauft werden. Heiße 
Suppen, Bio-Ziegenkäse, Angussalami sowie 
Weihnachtsgebäck begeistern Feinschme-
cker ebenso wie Wein, alkoholfreier Bio-Pro-
secco oder Bio-Früchtepunsch. Naschkatzen 
sind also herzlich willkommen. 

Kreative können das Lieblings T-Shirt mit-
bringen und sich im UpCycling üben. Oder 
Kerzen aus Bienenwachsplatten rollen. Und 
wer mag, faltet Fröbelsterne für den Weih-
nachtsbaum.

Apropos: Tannenbäume aus nachhaltiger, 
regionaler Forstwirtschaft gibt es ebenfalls 
vor Ort. So löst sich das Weihnachtbaum-
problem gleich nach einem gemütlichen 
Adventsbummel. 

Ökologischer Weihnachtsmarkt
Dunkersche Kate und Altenweiler-Kate
Bischof-Vicelin-Damm 7
23715 Bosau
03.12. und 04.12.2016
jeweils 11 bis 18 Uhr
Der Eintritt ist frei

Rautenbergstr. 41 | 24306 Plön | T (04522) 80 80 800 
www.langner-burmeister.de

| 24306 Plön | 

Ihr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinPlön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

Plön und OstholsteinIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die KreiseIhr Makler für die Kreise

LÜTTE SCHATULLE
Ankauf und Verkauf von Antik und Trödel

Lange Straße 19
24306 Plön
Telefon 0 45 22 / 7 89 74 00
Inhaber: Robert Glezer

Öffnungszeiten:
 Di., Do., Fr. 11 – 13 Uhr
 und 15 – 18 Uhr
 Mi. + Sa. 11 – 13 Uhr

ANKAUF VON
GOLD- UND SILBERSCHMUCK  

ZAHN- UND BRUCHGOLD PORZELLAN  
BILDER UHREN BESTECKE BRONZEFIGUREN 

 POSTKARTEN MÜNZEN  
ORDEN URKUNDEN PHOTOALBEN

BOSAU LÄDT EIN ZUM ÖKOLOGISCHEN 
WEIHNACHTSMARKT

// VON BIRGIT BEHNKE
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R E S TA U R A N T

am Großen Plöner See

Alte Kate
Inh. Günther Hutter

Karpfen-Essen
Samstag, den 10. und  

Sonntag, den 11. Dezember 2016

Weihnachts-Öffnungszeiten:
1. und 2. Weihnachtstag 

Mittagstisch um 11.30 und 13.30 Uhr

2. Weihnachtstag ab 17 Uhr geöffnet.

Holsteiner Spezialitäten
Terrasse am See

Frohe Weihnachten  
und ein erfolgreiches neues Jahr  

wünschen wir allen Gästen, 
Freunden und Bekannten.

Eutiner Straße 6 · 24306 Plön
Telefon 04522 98 59

Öffnungszeiten:
täglich von 11.30 – 14.30 und ab 17.30 Uhr

Dienstag Ruhetag

Familie Hutter, Jutta Ewert 
und Mitarbeiter

Markt-CaféMarkt-Café
Inh. Silke Pröwing

E I N F A C H  G E M Ü T L I C H
P L Ö N  ·  M A R K T  11 ·  T E L E F O N  0 4 5 2 2 / 5 0 2 7 6 0
Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 8.30 –18 Uhr · So. 10–18 Uhr

mit Kaffee satt  
und kleiner Überraschung 9,50 €
An allen Adventssonntagen ab 9.30 Uhr.
Bitte reservieren Sie.

Großes 
Advents-Frühstück

Wir wünschen allen Menschen schöne Weihnachten!
Das Markt-Café Team

Telefon 0  45  22  -  50  39  03 
Mobil 0160  -  96  21  56  48
www.garten-bäume-rose.de
info@garten-bäume-rose.de

Vorstadt 5 
24306 Rixdorf

Gartengestaltung und Baumpflege

www.meinploenerseeblick.de

Kompetent in der Beratung – 
Dynamisch im Service

Für Handwerker und Heimwerker

Voßstraße 10 · 23714 Bad Malente · Telefon 0 45 23 / 30 44 · d.u.k.malente@t-online.de · www.holz-aus-malente.de

 

Machen Sie doch Ihrem 

Lieblings-Heimwerker 

zum Fest eine Freude mit 

Werzeugen von D+K

Plön ein Beatband Eldorado
DIE 60er JAHRE,

Plön hatte mächtig was zu „ beaten“

Ein Beat Tsunami überrollte eine begeisterte Jugend

// VON ROLF TIMM

Die große Beatwelle schwappte Anfang der 
1960ger Jahre so langsam Richtung Plön. Der 
Ausgangspunkt war Hamburg mit dem Star Club 
und Top Ten Club, diverse Radiosender und die(!) 
Fernsehsendung, Beat Club von Radio Bremen. 
Auf die dann folgende Gründungswelle von 
Beatbands habe ich ja bereits im ersten Bericht 
hingewiesen. Zuerst muss ich meiner Chronis-
tenpflicht genüge tun. „Table“ klärte mich auf. Es 
gab noch die Band „The young Four“. Ich gebe 
zu, daran kann ich mich nicht mehr erinnern, an 
die Musiker schon. Dazu später mehr.
Man kann es sich heute nicht mehr vorstellen. 
Plön hatte zu der Zeit bis zu 8 Lokations (sagt 
man heute) wo Beatbands die Sääle rocken 
konnten.

Alles fing im Jugendheim in der Rodomstorstraße 
an, da ist heute die große Kreuzung. Eine Art 
Baracke, der große Raum konnte durch eine 
Zugwand geteilt werden. Im vorderen Raum 
war eine Bühne, die u.a. von den Beatbands 
gerockt wurde. Es war ideal. Es gab Schränke 
für die noch kleinen Verstärkeranlagen und 
das Schlagzeug. Man half sich untereinander. 
Wolfgang Stricker, der vom Kreis Plön durch 
Herbert Kreher Beauftragte, sorgte für Ord-

nung. Alles klappte bestens. Verstärkeranlagen 
ist so ein Thema. Alles fing sehr sehr klein an. 
Mangels Masse in der Geldbörse wurden erst 
einmal die heimischen Radios als Verstärker 
genutzt um den E- Gitarren rockige Klänge zu 
entlocken. Oma musste schon mal auf ihr Radio 
verzichten, damit der Enkel seinem geliebten 
Hobby nachgehen konnte. Die Musiker spielten 
Gitarre über diese Anlage und gesungen wurde 
auch noch. Das magische Auge des Radios war 
der Disko- effekt. Als Gesangsmikro diente ein 
Aufnahmemikro vom Tonband. Den Klangbrei 
kann man sich heute nicht mehr vorstellen. Das 
Schlagzeug wurde anfangs zumeist aus irgend-
welchen Schlagzeug Restbeständen von Tanz-
kapellen usw. zusammen gebastelt. Als endlich 

„riesige“ Gagen gezahlt wurden (20 DM für einen 
Auftritt für die Band, Hammer), änderte sich das 
schlagartig. Die Nichtschüler hatten ja schon 
Lehrberufe und von der Lehrlingsvergütung 
wurden dann die ersten Instrumente und Ver-
stärkeranlagen gekauft. Natürlich auf Abzahlung, 
das ging nur mit Zustimmung der Eltern. Wir wa-
ren ja erst 16/17 Jahre alt. Andere versuchten es 
mit Ferienjobs und verdienten sich so ihre neuen 
Instrumente. Ich habe mein erstes Schlagzeug, 
Sonor, im Musikhaus Dörfler in Kiel gekauft und 
mit monatlich 50 DM abgezahlt. Natürlich darf 
man die Eltern nicht vergessen, die ihre Jungs 
mit einer netten Taschengelderhöhung bei ih-
rem Hobby unterstützten. Trotz aller Kritik an 
der Musik waren sie doch mächtig stolz auf 
das, was ihre Jungs machten. Nur die Schule 
oder der Ausbildungsberuf durften nicht leiden. 
Darauf wurde streng geachtet. 
Und die Haare.. die Haare!……Gammlerlook war 
out. Wir sahen richtig schick und gepflegt aus. 
Wir wollten ja auch den Mädels gefallen oder? 

Das Theater Zeitgeist e.V. präsentiert:

Karten: Buchhandlung Schneider, Plön 
Tourist Info Eutin oder online

www.theater-zeitgeist.de
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Sa. 25.03.17 - 19.30 Uhr

Sebastian 
Schnoy

„Luther war 
ein Blogger“

Nikolaikirche,
Plön

„Die 
Klassiker
aus 
25 Jahren“ 
Aula am 
Schiffsthal, 
Plön

Aula am 
Schiffsthal, 
Plön

Sa. 03.12.16 - 19.30 Uhr
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Alfons
„Spontan was 

vorbereitet“
Aula am Schiffsthal, Plön

So. 22.01.17 - 19.00 Uhr

Werner 
Momsen
„Schaum 
vorm Mund“

Sa. 11.02.17 - 19.30 Uhr

Vorpremiere! 

Sa. 08.10.16 - 19.30 Uhr 
Aula am Schiffsthal

  

Einfach mal weg, raus aus dem Alltag. 
Irgendwas erleben. Vor allem Sonne. 
Ein typischer Urlaubstraum. Doch Anka 
Zink weiß: Vor dem Vergnügen steht 
das Reisen. Und das ist kein Spaß. 
Der moderne Mensch, von Fernweh 
geplagt, holt den Rollkoffer vom 
Schrank oder schnürt den Funktions-
rucksack, aktiviert Jack Wolfskin oder 
die Strandschläppchen - und zieht los, 
auf der Suche nach dem Glück. 
Dann steht er als Letzter am Gepäck-
band in Antalya, und die Suche nach 
dem Glück wird zur Suche nach dem 
Koffer. Schon bei Maria und Josef 
waren die Herbergen überbucht, ein 
singendes Sirenengrüppchen versuchte 
mit allen Mitteln, Odysseus von seinem 
All-Inclusive-Roundtrip abzubringen.
Das Programm von Anka Zink handelt 
von der Sehnsucht, der Routine zu 
entfliehen – und der Erleichterung, sie 
e n d l i c h  w i e d e r  z u  h a b e n . 
Als Kabarettistin permanent „on Tour",
ist sie Fachfrau für Stauumfahrung,
ü b e r b u c h t e  F l ü g e , 
entwicklungsbedürftige Bahn-Apps, 
ausverkaufte Speisewagen und den 
Trost von Pay TV und Minibar in 
schwäbischen Pensionszimmern. 
Und natürlich für die unausweichliche 
Frage aller Fragen: „Na, wie war`s?" 

„ L e b e n  i n 
vollen Zügen"
Ein kabarettistischer 
Reisebericht von 
u n d  m i t 

Anka Z ink.

Sa. 03.12.16 - 19.30 Uhr 
Aula am Schiffsthal

„Die 

Klassiker“ 

Als Dirk Bielefeldt vor 25 Jahren 
das Straßentheater für sich entdeckte 
entstand die Kultfigur „Herr Holm“, 
die sich mit unzähligen Theater- und 
Fe rnsehauf t r i t ten  d ie  Herzen 
d e r  Z u s c h a u e r  e r o b e r t e . 
Begonnen hatte alles Ende der 80er 
Jahre während André Hellers „Luna 
Luna” auf der Hamburger Moorweide. 
Dort gab Herr Holm erstmals den 
provokanten Biedermann. Später 
schlüpfte er dann in die Rolle des 
Polizisten, die ihn berühmt machen 
sollte. Als Straßenkünstler noch 
mehrfach wegen Amtsanmaßung 
festgenommen, ist er heute einer der 
er fo lgre ichsten  Bühnenf iguren 
bundesweit  und ganz off iz ie l l 
Ehrenkommissar der Hamburger 
Polizei. Anlässlich seines 25 jährigen 
Bühnenjubiläums geht er nun mit 
einem lang ersehnten Klassiker-
programm auf Tournee. Die Zuschauer 
erwartet eine brisante Mischung der 
beliebtesten Sketche aus den bisher 
e r s c h i e n e n e n  P r o g r a m m e n .
Herr Holm - das ist Amüsement pur, ist 
eine Mischung aus Kabarett, Comedy 
und Volkstheater im besten Sinne.

Plöner Kulturnacht 
Fr. 02.09.16 

19.00 + 20.00 + 21.30 Uhr
Förde Sparkasse

...

Solo Programm 
Sa. 05.11.16 - 19.30 Uhr

Aula des Gymnasiums

We r  d e n  q u i r l i g e n  b l o n d e n 
Entertainer live erlebt hat, weiß, 
warum man ihn auch den Mann der 
1000 Stimmen nennt. Das Berliner 
Chamäleon ... pardon, der Berliner 
Comedian mit der sächsischen Seele 
verblüfft und verzaubert sein 
Pub l i kum immer  w ieder  mi t 
atemberaubender Vielseitigkeit. 
Mit seinem aktuellen Programm 
URST ist Thomas Nicolai jetzt wieder 
auf den Bühnen der Republik 
u n t e r w e g s  –  Z w e r c h -  u n d 
Trommelfellstimulation garantiert. 
Dem TV-Publikum bestens bekannt 
von Auftritten bei TV Total, Neues 
aus der Anstalt, Nightwash und 
Quatsch Comedy Club, präsentiert 
sich Thomas Nicolai bei seinen 
Bühnenshows als wahrer „Multikulti“ 
der Comedy Culture. Im fliegenden 
Wechsel gibt der Meister des 
gehobenen Nonsens den Komiker, 
den Moderator, den Schauspieler, 
den  Sänge r,  den  Tänze r  . . . 

T h o m a s 
N i c o l a i
" U R S T "
S a u k o m i s c h , 
sexy, sächsisch 
–  k u r z : 
Thomas Nicolai.  

Das Theater Zeitgeist e.V. spielt:

Funny Money - 
Endlich reich! 

Premiere 
Sa. 29.10.16 - 19.30 Uhr

außerdem
So. 30.10.16 - 18.00 Uhr 

Aula am Schiffsthal
(Weitere Termine 2017)

Henry Perkins verwechselt in der 
U-Bahn seine Aktentasche mit der 
eines Fremden und ist plötzlich 
Bes i tzer  von  735.000  Pfund. 
Just erwacht in Henry kriminelle 
Energie. Der Plan, mit seiner Frau 
England zu verlassen, wird jedoch 
undurchführbar, als Freunde, eine 
Taxifahrerin auftauchen und als zwei 
Polizisten sich intensiv für Henry 
interessieren, als der eigentliche 
Inhaber des Geldes tot in der Themse 
gefunden und anhand der Papiere in 
einem Aktenkoffer als Henry Perkins 
identifiziert wird, und als ein 
m y s t e r i ö s e r  G a n g s t e r b o s s 
v o r  d e m  H a u s  a u f t a u c h t . . . 

Eine Komödie von Ray Cooney
Regie: Dagmar Richter 

War wohl so…. soweit ich mich erinnern kann….. hat 
gut geklappt!
Zurück zu den Auftrittsmöglichkeiten. Die ersten 
Colabälle fanden unter Leitung des Ortsjugen-
dringes in der Aula der Kreisberufsschule oder in 
der Breitenau Schule statt. Schnell mussten die 
Sääle wegen Überfüllung geschlossen werden. 
Viele Jugendliche gingen enttäuscht nach Hause. 
So steigerte sich alles sehr schnell und die Gast-
ronomen in Plön, Hotel Drei Kronen, Hotel Prinzen, 
Hotel Parnass, Ufergaststätte, natürlich Koralle, 
sprangen auf den immer schneller fahrenden Zug 
auf und stellten ihre Sääle für die Veranstaltungen 
zur Verfügung. Die „Hütten“ waren immer voll. Der 
Bedarf war riesig. Die Jugend verstand zu feiern, 
das wurde sogar von der damaligen Presse (Plöner 
Zeitung) gewürdigt. Es wurde ausdrücklich auf die 
Vernunft der Jugendlichen hingewiesen. Alkohol 
kam nicht zum Ausschank, das war vielleicht neben 
der begeisternden Beatmusik ein Schlüssel zum 
Erfolg. Alte Bilder haben mir verraten, man zog 
sich schick an. Die Jungs trugen meist ihren Kon-
firmationsanzug auf, wenn er noch passte, natürlich 
mit Schlips, die Mädels hatten fast alle ein Kleid 
oder zumindest Rock und Bluse an. Wie schrieb 
die Plöner Zeitung: „Zusammen tanzen war nicht 
mehr modern, man bewegte sich auf besondere 
Weise getrennt voneinander“ Let`s Twist again …
Das stimmt so nicht, ich kann mich an kuschelige 
Wange/Wange Tänze erinnern. Die Seite habe ich 
heute noch nicht gewaschen….
Die Veranstaltungen fanden meist am Sonntag 
statt, Beginn 15 Uhr, Ende spätestens 21.00 Uhr. Die 
Beschallung der größeren Sääle wurde langsam 
zum Problem. Die Verstärkeranlagen der Bands 
reichten oft nicht aus. Da halfen dann Firmen wie 
Radio Krützfeldt oder Radio Jung aus Plön mit 
Beschallungsanlagen aus. Hat das Geld gekostet, 

Die „Baracke“ (Jugendheim) in der 
Rodomstorstraße

keine Ahnung. Ich sag noch mal Danke, wenn 
es nicht so war.
Die Woodchucks (übersetzt: Murmeltiere), 
Hans Joachim (HaJo) Wallrodt, Dieter Teske, 
Wilfried und Wolfgang Wolff sowie Thomas 
(Tom) Bauer waren die erste Beat-Band, die 
in Plön die Sääle füllten und ein begeister-
tes Publikum hatten. Fleißiges Proben hatte 
sich gelohnt. Der Funke war längst überge-
sprungen. Hieß es, die Woodchucks spielen 
in Plön, waren innerhalb kurzer Zeit sämtliche 
Eintrittskarten im Vorverkauf weg. 
So langsam tauen die ehemaligen Musiker 
der damaligen Zeit wieder auf, erinnern sich, 
zaubern Fotoalben aus ihren Archiven hervor, 
freuen sich, dass sich und sie einer an die 

„gute alte Zeit“ erinnert. Sollte jemand aus 
der Szene Probleme damit haben, dass ich 
einzelne Bilder oder Namen aus der dama-
ligen Zeit veröffentliche: ro-timm@gmx.de
Hier noch ein Aufruf an Peter J. : „Suche, so 
wirst Du finden“ Sein Album ist im Nirvana 
verschwunden. 
Ich werde allerdings in den Fällen, soweit 
ich die Musiker noch erreichen kann, Rück-
fragen starten. 
Die „Bildergalerie“ mit Beschreibungen zu 
den Bands wird im Januar 2017 eröffnet. Wir 
hören und sehen uns in 2017, bis denne

Der Bassist der Woodchucks Hajo Wallrodt zeigt 
mir gutgelaunt das Fotoalbum der Band.
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EINKOMMENSANRECHNUNG  
BEI WITWEN-/WITWERRENTEN TEIL 1

// RENTENVERSICHERUNG: kein Sozialbuch mit sieben Siegeln!

Horst Schade, seit Jahren der perfekte 
Versichertenberater im Kreis Plön

§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§§

Warum wird mein Einkommen oder Rente bei 
der Hinterbliebenenrente angerechnet? Die-
se Frage wird immer wieder von Betroffenen 
gestellt. Dazu ist ein Rückblick erforderlich.
Bis zum 31.12.1985 gab es grundsätzlich nur 
Witwenrenten. Witwerrenten nur dann, wenn 
die Frau den überwiegenden Unterhalt bestritt 
und das war damals und ist zum Teil heute 
noch relativ selten. Eine Frau gab dann in 
den 70-er Jahren den Anstoß, sie klagte bis 
zur höchsten Instanz und der Gesetzgeber 
wurde aufgefordert, das bestehende Gesetz 
zu ändern. Diese Änderung trat zum 1. Januar 
1986 in Kraft. Von diesem Zeitpunkt besteht 
Anspruch auf die volle Rente des Verstor-
benen für volle drei Monate nach dem Tode. 
Ab dem vierten Monat werden 60 % gezahlt, 
allerdings mit der Einschränkung einer Ein-
kommensanrechnung. Verfügt die Witwe 
oder der Witwer über Einkommen, entweder 
Erwerbseinkommen oder Rente, so werden 
auf die Hinterbliebenenrente 40 % von dem 
Einkommen angerechnet, das den Freibe-
trag übersteigt. Der Freibetrag beträgt das 
26,4-fache des aktuellen Rentenwert (z. Zt. 
30,45 Euro = 803,88 Euro). Ist der Hinterblie-

bene noch berufstätig, wird sein Einkommen 
berücksichtigt. Dieser Betrag wird pauschal 
für Steuern und Versicherungen um 40 % 
gekürzt und von diesem Betrag der Freibe-
trag abgezogen. Bei Beamten, Selbständigen, 
Krankengeld- oder Arbeitslosengeldbezie-
hern gibt es andere Prozentsätze. Beispiel: 
Monatliches Einkommen 2.000,00 Euro, Kür-
zung um 40 % auf 1.200,00 Euro. Von diesem 
Betrag wird der Freibetrag (803,88 Euro) 
abgezogen, 396,12 Euro verbleiben und es 
werden 40 %, also 158,45 Euro auf die Rente 
angerechnet. Ist der Hinterbliebene bereits 
Rentner, wird seine Bruttorente nur für die 
Einkommensanrechnung pauschal um (13 
oder 14%) und vom verbleibenden Betrag 
um den Freibetrag gekürzt. Liegen ab dem 
vierten Monat die 60 % unter 803,88 Euro, 
kommt es zu keiner Kürzung der Hinterblie-
benenrente, liegt der Betrag darüber, werden 
40 % vom übersteigenden Betrag auf diese 
Rente angerechnet. Der Rentner erhält dann 
die Rente zusätzlich zu seiner vollen Brutto-
rente. Betriebsrenten (z. B. VBL) werden nicht 
angerechnet. Änderung der Gesetze zum 1. 
Januar 2002 im nächsten mein plönerseeblick.

Tierische Blicke… 

EIN HERZ FÜR HUND UND KATZ
// VON MARKUS BILLHARDT

Der Tierschutzverein Plön und Umgebung kümmert sich im Tierheim 
Kossau direkt an der Bundesstraße liebevoll um die Vierbeiner, die 
ein neues Zuhause suchen. Dazu zählt auch die Katze „Dania“. Sie hat 
ein dreifarbiges Fell, ist etwa zehn Jahre alt und befindet sich seit Au-
gust in der Bretreuungsstation. Dania ist Menschen gegenüber noch 
etwas zurückhaltend, aber ein gemütliches und ruhiges Wesen. Sie 
war bisher eine freilebende Katzenmutter und sollte daher auch in Zu-
kunft wieder viel Freilauf haben. Sie ist die Mutter von „Busik“. Er trägt 

ein rot-weißes Fell 
und ist etwa acht 
Jahre alt. Auch 
er ist gegenüber 
Menschen noch 
etwas zurückhal-
tend, kuschelt sich 
allerdings gerne 
gemütlich in sei-
nem Körbchen an 
seine Mutter. Auch 
er lebte bisher frei 
in der Natur und 
sollte viel Freilauf 

haben. Mutter 
und Sohn sind 
geimpft, entfloht, 
entwurmt, kast-
riert und gechipt. 
Die beiden sollen 
nur zusammen 
vermittelt wer-
den und würden 
sich über ein lie-
bevolles, ruhiges 
Zuhause freuen. 
Die zwei wün-
schen sich einen 
großen Garten 
und sollten dort 
auch die einzigen 
Haustiere bleiben.

Das Tierheim hat montags bis freitags von 9.30 bis 11 Uhr und 16 bis 
17.30 Uhr geöffnet. Kontakt gibt es unter Telefon 04522 2389. Infos 
auch im Internet unter www.tierheim-kossau-ploen.de.

Busik

Dania

KIEK MOL AN // Von Birgit Behnke

Einmummeln
Einen kleinen Vorgeschmack von Winter hatten wir ja schon. 

Auf ein Mal – irgendwie blieb der Herbst auf der Strecke – wur-

de mit Schnee geworfen und die Temperaturen rutschten in den 

Keller. Gut, wenn Handschuhe, Schal und Eiskratzer griffbereit 

waren. Das Gefühl, dass kurz vor Schluss des Jahres heftig an 

der Uhr gedreht wurde, bleibt. Irgendwie kommt Weihnachten 

immer so plötzlich. Und statt langsamer Vorbereitung, die un-

sere innere Uhr einstellen könnte, macht das Wetter, was es 

will. Späte Wärme, lange hing das Laub an den Bäumen und 

nun knirschender Frost. 

Also rein ins Warme. Eingefleischte Weihnachtsfans geraten 

jetzt in Hochform. Dem Schaltjahr sei Dank haben wir eine 

laaaaange Adventszeit. Die Retourkutsche kommt jedoch so-

fort. Keine lange Feiertagsruhe, ein normales Wochenende 

muss reichen für stille Nacht, heilige Nacht. Aber nach fast 

fünf Wochen Glöckchen, Kerzen, Weihnachtsliedern im Radio 

ist es dann auch mal gut mit Gefühl, oder?

Bereiten wir uns lieber auf das neue Jahr vor. Ein Rückblick 

auf 2016 bietet wenig Erbauliches. Es sieht schwer nach ein-

schneidenden Veränderungen aus. Amerika hat schon einen 

neuen Präsidenten. Deutschland wird noch einen bekommen. 

Außerdem erwartet uns das Wahljahr. Wirtschaftlich bleibt es 

spannend. Eins ist jetzt schon sicher: langweilig wird es sicher-

lich nicht. Und wie auch immer das alte Jahr verabschiedet wird 

– ruhig und kontemplativ oder mit krachender Party – ich finde, 

wir sollten 2017 eine gute Chance geben. Traditionell werden 

ja die bösen Geister in der Silvesternacht vertrieben. Und das 

ist auch gut so, denn dann können wir ja optimistisch starten. 

Also bleiben wir gelassen und zuversichtlich, dann wird das 

neue Jahr auch nett zu uns sein. Schöne Feiertage! 

Angebotspreise = Abholpreise, Druckfehler und Irrtümer vorbehalten. Alle Angebote gültig vom 01.12. bis 31.12.2016.

GP Plön: Rodomstorstr. 14 · 24306 Plön · Fon (0 45 22) 80 89 80 8
Öffnungszeiten: Mo - Fr 9.00 bis 18.30 Uhr und Sa 8.30 bis 13.00 Uhr

www.wir-liefern-getraenke.de

Inh. Vanessa Wöllmer-Schmoll

11.99

Krombacher
verschiedene Sorten
24 x 0,33l + 3,42 Pfand
1l = 1,51 

Frohe Weihnachten &Frohe Weihnachten &Frohe Weihnachten &
ein frohes Neues Jahr

Überraschen Sie zum Nikolaus mit 
einer Kleinigkeit aus Plön

Das Schlüsselmäppchen 
aus Filz hält alles Wichtige 
schnell griffbereit.

Helfer je EUR 2,50 Genuss EUR 5,90

Der Plöner Kaffeebecher 
für einen guten Start in den 
Tag für Plön-Begeisterte.

Frische je EUR 3,50

Die Brotdose hält Bröt-
chen, Obst und Gemüse 
köstlich frisch!

Die Weihnachtskugel
mit dem Plöner Schloss
ist ein must-have für 
den Weihnachtsbaum!

Advent EUR 3,50

Tourist Info Großer Plöner See
Bahnhofstr. 5 (Bahnhof) · 24306 Plön
Tel. 04522 – 50950 · touristinfo@ploen.de
www.touristinfo-ploen.de

hält Bröt-
chen, Obst und Gemüse chen, Obst und Gemüse 

hält Bröt-
chen, Obst und Gemüse 

einer Kleinigkeit aus Plön
Überraschen Sie zum Nikolaus mit 

einer Kleinigkeit aus Plön

Plöner Kaffeebecher 
für einen guten Start in den 

Plöner Kaffeebecher Plöner Kaffeebecher 
aus Filz hält alles Wichtige 
schnell griffbereit.

für einen guten Start in den für einen guten Start in den für einen guten Start in den für einen guten Start in den für einen guten Start in den 



mein plönerseeblick14 mein plönerseeblick 15

S T E R N E N G U C K E R

DER PLÖNER ABENDHIMMEL IM DEZEMBER 2016 
WIE WIEGT MAN EIN SCHWARZES LOCH ?

// VON HANS-HERMANN FROMM – www.PlanetenPfad-Ploen.de

Vor einigen Wochen beantwortete der Kieler Astrophysiker W. Du-
schl anlässlich der Nacht der Wissenschaften in einem Vortrag die 
Frage ‘Wie wiegt man ein Schwarzes Loch?‘. Für die Massebestim-
mung der Erde könnten wir ja immerhin ein Gedankenexperiment 
machen. Hierzu legen wir die Erde auf eine Waage und lesen das 
Gewicht bzw. die Masse an der Waagskala ab. Funktioniert aber leider 
nicht beim Schwarzen Loch. Denn kommen wir diesem zu nahe, so 
‘verschlingt‘ es uns. Und zwar unumkehrbar, unseren Mitmenschen 
könnten wir ein Ergebnis nicht mehr mitteilen. Allerdings, an dieser 
Stelle kommt die Astrophysik ins Spiel. Wir wissen seit Kepler 
(1570 – 1631) um die Gesetzmäßigkeiten der Planetenbewegungen. 
Ein Planet kreist um die Sonne bzw. Stern umso schneller, je mas-
sereiche dieser Stern ist und je näher er dem Stern kommt. Konkret 
am Beispiel unseres Planetensystems ausgedrückt: der Merkur als 
sonnennächster Planet benötigt 88 Tage für einmal um die Sonne, die 
Erde rund 365 Tage; die mittlere Bahngeschwindigkeit des Merkurs 
beträgt 169 000 Kilometer/Stunde, die der Erde 108 000 Kilometer/
Stunde. Und genau diesen Effekt wussten einige Astrophysiker des 
Max Planck Institutes in Garching (München) in Zusammenarbeit mit 
anderen Kollegen im Falle des Schwarzen Loches zu nutzen. Seit mehr 
als sechzehn Jahren haben sie die Sterne rund um das vermutete 
Schwarze Loch im Zentrum unserer Milchstraße im Infrarot-Bereich 
mit den Teleskopen der Europäischen Südsternwarte ESO in regel-
mäßigen Abständen fotografiert. Und inzwischen hat ein Stern das 
Schwarze Loch einmal umrundet. Aus dessen und den Bewegungen 
der anderen Sterne haben die Astronomen die Bahnkoordinaten der 
Sterne ableiten. können. Die Genauigkeit der Beobachtungen wurde 
dabei so gesteigert, dass man mit den Teleskopen der Europäischen 

Südsternwarte ESO eine 
1 Euro-Münze aus 10 000 
Kilometer Entfernung er-
kennen könnte. Was für 
Kepler die Sonne war, 
ist für die Astrophysiker 
nun das Schwarze Loch 
und die Planeten sind die 
Sterne, die das Schwarze 
Loch umkreisen. Mit etwas 
Rechnerei ergibt sich dann 
die Masse des Schwarzen 
Loches im Zentrum unse-
rer Milchstraße zu mehr als 
4 000 000 Sonnenmassen. 
Das Wiegen hat zwar et-
was gedauert, das Ergeb-
nis kann sich allerdings auch sehen lassen. 
Es sei noch angemerkt, unsere Sonnenmasse müsste, um ein 
Schwarzes Loch zu werden, auf einen Durchmesser von knapp drei 
Kilometer zusammengedrückt werden. Unsere Erde müsste man 
auf die Größe einer Erbse komprimieren. Um einen Eindruck zu be-
kommen von der schnellen Rotationsgeschwindigkeit der Sterne 
in unmittelbarer Nähe des Schwarzen Loches, erinnern wir uns der 
Daten unserer Sonne: in knapp 250 Millionen Jahren einmal um das 
Zentrum der Milchstraße 
(Schwarzes Loch) mit immerhin knapp 800 000 Km/h. 
Am 13. Dezember kommt der Fast-Vollmond der Erde nicht nur 

recht nahe, sondern verdeckt gegen 4:00 h mor-
gens auch den orange leuchtenden und leicht zu 
identifizierenden Aldebaran im Sternbild Stier; ein 
nicht alltägliches Ereignis. Merkur ist als ‘Abends-
tern‘ von Plön aus gerade nicht zu sehen, dafür 
wird mit dem Sonnenuntergang die Venus zuse-
hends auffälliger. Wir finden sie bis etwa 18:30 h 
am SüdWest-Horizont. Der deutlich schwächere 
Mars folgt der Venus und verabschiedet sich ge-
gen 20:30 vom Abendhimmel. Der südliche Ster-
nenhimmel bietet zu dieser Jahreszeit recht wenig, 
am auffälligsten ist sicherlich das Pegasus-Vier-
eck. Ein Stück links davon leuchtet der Hamal im 
Sternbild Widder. Weiter im Osten nehmen die 
Wintersternbilder ihren Platz ein: der unüberseh-
bare Orion und rechts oberhalb davon die fun-
kelnden Plejaden. Recht hoch im Osten steht die 
Kapella im Sternbild Fuhrmann und deutlich links 
unterhalb von ihr die Zwillinge Kastor und Pollux. 
Der Große Wagen besetzt den Nordhimmel, noch 
stets recht flach über dem Horizont. Wie immer, 
dem Wagen gegenüber am Polarstern vorbei, 
funkeln die Sterne der Kassiopeia nahezu im Ze-
nit. Das Sternbild Schwan mit dem Schwanzstern 
Deneb und die Wega in der Leier besetzen den 
NordOst-Himmel. Die Milchstraße verläuft durch 
die Sternbilder Schwan, Kassiopeia und Perseus. 
Die Raumstation ISS ist Anfang Dezember in den 
frühen Abendstunden zu sehen, Details unter 
www.heavens-above.com, als Standort Kiel wählen. 

Größe einer Erbse komprimieren. Um einen Eindruck zu bekommen von der schnellen 
Rotationsgeschwindigkeit der Sterne in unmittelbarer Nähe des Schwarzen Loches, erinnern wir uns 
der Daten unserer Sonne: in knapp 250 Millionen Jahren einmal um das Zentrum der Milchstraße 
(Schwarzes Loch) mit immerhin knapp 800 000 Km/h.  

Am 13. Dezember kommt der Fast-Vollmond der Erde nicht nur recht nahe, sondern verdeckt gegen 
4:00 h morgens auch den orange leuchtenden und leicht zu identifizierenden Aldebaran im Sternbild 
Stier; ein nicht alltägliches Ereignis. Merkur ist als ‘Abendstern‘ von Plön aus gerade nicht zu sehen, 
dafür wird mit dem Sonnenuntergang die Venus zusehends auffälliger. Wir finden sie bis etwa 18:30 
h am SüdWest-Horizont. Der deutlich schwächere Mars folgt der Venus und verabschiedet sich gegen 
20:30 vom Abendhimmel. Der südliche Sternenhimmel bietet zu dieser Jahreszeit recht wenig, am 
auffälligsten ist sicherlich das Pegasus-Viereck. Ein Stück links davon leuchtet der Hamal im Sternbild 
Widder. Weiter im  Osten nehmen die Wintersternbilder ihren Platz ein: der unübersehbare Orion 
und rechts oberhalb davon die funkelnden Plejaden. Recht hoch im Osten steht die Kapella im 
Sternbild Fuhrmann und deutlich links unterhalb von ihr die Zwillinge Kastor und Pollux. Der Große 
Wagen besetzt den Nordhimmel, noch stets recht flach über dem Horizont. Wie immer, dem Wagen 
gegenüber am Polarstern vorbei, funkeln die Sterne der Kassiopeia nahezu im Zenit. Das Sternbild 
Schwan mit dem Schwanzstern Deneb und die Wega in der Leier besetzen den NordOst-Himmel. Die 
Milchstraße verläuft durch die Sternbilder Schwan, Kassiopeia und Perseus. Die Raumstation ISS ist 
Anfang Dezember in den frühen Abendstunden zu sehen, Details unter www.heavens-above.com, als 
Standort Kiel wählen.  
 

 

Der Plöner Abendhimmel im Dezember 2016 
Wie wiegt man ein Schwarzes Loch ? 
von Hans-Hermann Fromm                             www.PlanetenPfad-Ploen.de 
 
Vor einigen Wochen beantwortete der Kieler Astrophysiker W. Duschl anlässlich der Nacht der 
Wissenschaften in einem Vortrag die Frage ‘Wie wiegt man ein Schwarzes Loch?‘. Für die 
Massebestimmung der Erde könnten wir ja immerhin ein Gedankenexperiment machen. Hierzu legen 
wir die Erde auf eine Waage und lesen das Gewicht bzw. die Masse an der Waagskala ab. 
Funktioniert aber leider nicht beim Schwarzen Loch. Denn kommen wir diesem zu nahe, so 
‘verschlingt‘ es uns. Und zwar unumkehrbar, unseren Mitmenschen könnten wir ein Ergebnis nicht 
mehr mitteilen. Allerdings, an dieser Stelle kommt die Astrophysik ins Spiel. Wir wissen seit Kepler 
(1570 – 1631) um die Gesetzmäßigkeiten der Planetenbewegungen. Ein Planet kreist um die Sonne 
bzw. Stern umso schneller, je massereiche dieser Stern ist und je näher er dem Stern kommt. Konkret 
am Beispiel unseres Planetensystems ausgedrückt: der Merkur als sonnennächster Planet benötigt 
88 Tage für einmal um die Sonne, die Erde rund 365 Tage; die mittlere Bahngeschwindigkeit des 
Merkurs beträgt 169 000 Kilometer/Stunde, die der Erde 108 000 Kilometer/Stunde. Und genau 
diesen Effekt wussten einige Astrophysiker des Max Planck Institutes in Garching (München) in 
Zusammenarbeit mit anderen Kollegen im Falle des Schwarzen Loches zu nutzen. Seit mehr als 
sechzehn Jahren haben sie die Sterne rund um das vermutete Schwarze Loch im Zentrum unserer 
Milchstraße im Infrarot-Bereich mit den Teleskopen der Europäischen Südsternwarte ESO in 
regelmäßigen Abständen fotografiert. Und inzwischen hat ein Stern das Schwarze Loch einmal 
umrundet. Aus dessen und den  Bewegungen der anderen Sterne haben die Astronomen die 
Bahnkoordinaten der Sterne ableiten. können. Die Genauigkeit der Beobachtungen wurde dabei so 
gesteigert, dass man mit den Teleskopen der Europäischen Südsternwarte ESO eine 1 Euro-Münze 
aus 10 000 Kilometer Entfernung erkennen könnte. Was für Kepler die Sonne war, ist für die 
Astrophysiker nun das Schwarze Loch und die Planeten sind die Sterne, die das Schwarze Loch 
umkreisen. Mit etwas Rechnerei ergibt sich dann die Masse des Schwarzen Loches im Zentrum 
unserer Milchstraße zu mehr als  4 000 000 Sonnenmassen. Das Wiegen hat zwar etwas gedauert, 
das Ergebnis kann sich allerdings auch sehen lassen.  

 
Es sei noch angemerkt, unsere Sonnenmasse müsste, um ein Schwarzes Loch zu werden, auf einen 
Durchmesser von knapp drei Kilometer zusammengedrückt werden. Unsere Erde müsste man auf die 
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// VUN RÜDIGER BEHRENS

DE WIEHNACHTSGESCHICHT  
AS LUKAS SE VERTELLT HÄT.

Ersmol vörwech, ik bün jo siet öber veer-
tich Johr nich mehr in de Kark, aber so kort 
vör Wiehnachten kümmt mi jümmers dat 
Lukas Evangelium in Sinn. Dat will ik jü mol 
op Plattdüütsch vertelln.
In düsse Tied käm vun den Kaiser Augustus 
de Order rut, dat sick jedeen in de Stüerlist 
indreegen schull. Dat weer wat ganz nieet 
und to‘n ersten Mool dörchföhrt, Stattholer 
öwer Syrien wär Kyrenius, de seech: „Jedeen 
mook sick op de Reis na sin Heimatstadt, wo 
he geborn wär und löt sick inschrieven.“ So 
güng ok Josef vun Galiläa ut de Stadt Naza-
reth na Judäa, na David sine Heimatstadt, de 
heet Bethlehem, mit Maria, de em antruut 
wär und de schull Modder warn.
As de beiden nu dor wärn, keem de Tied wo 
se dat Kind kriegen schull.
Und se bröcht ehrn ersten Söhn to Welt 
und wickel eem in Windeln und leech eem 
in eene Krüff, denn in de Harbarg wär keen 
Platz mehr.
In de sülvige Gegend wärn Schäpers butten 
op dat Feld und heeln Wache bi eehr Veeh-
wark. Und dor passerte dat mit een Mol den 
Herrn sin Engel dorwer un uns Herrgodd sine 
Herrlichkeit lüchen op ehr dohl.

De Schäpers verfehrten sick bannig. und de 
Engel sech to ehr: „ Keene Angst, ik hev en 
groote Freud to vertelln und alle Lüüd schüllt 
dat to weten kriegen, den vör ju is hüt de Hei-

land born Jesus Christus ut David sine Stadt. 
Dat schall vör ju dat Teeken wesen, ji ward 
finn‘n dat Kind, in wickelt in Windeln und ling 
deit dat in eene Krüff.

De Engel har dat knapp seecht, do wärn üm 
eem de himmlischen Heerschorn vun uns 
Herrgodd sin Hofstaat, de Löwden Godd in 
de Höh und sungen:
„Low und Ehr dor boben för uns Herrgodd 
und Freden hier op Eern för alle Minschen 
de dat haartlig meent und een goden Wil-
len hebbt!“
Und as de Engels wedder to‘n Himmel föhrn, 
sän de Schäpers een ton annern: „Nu loot 
uns no Betlehem röber loopen und düsse 
Geschicht to sehn de passert is und de de 
Herr uns ankünnigt hät. und se lööpen as 
dull und fun Maria und Josef und dorto dat 
Kind in de Krüff ling.
As se dat nu sehn harn vertellt se öberall 
wat man eer öber düsset Kind vertellt hät. 
Alle Lüüd de dat to Ohrn käm, wunnerten 
sick öber dat watt de Schäpers vertellt harrn.
Maria ober behöhl düsse Wöör und löt sick 
jümmer wedder dörch ehr Hart gahn.
Und de Schäpers güng trüch vuller Goddlow 

üm all dat to vertelln, wat se hört und sehn 
harrn. Dat weer allns genau so, as man dat 
ehr vertellt wär.
Een beten nohdenklich wünsch ik Alln een 
schönet Wiehnachsfest.

BLAUE ÄPFEL
VERKAUFT MAN
NUR MIT GUTER
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plönerseeblick

m
ei
n
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M. BUSCH
BESTATTUNGEN

Fortan wird der Wind
Deine Seele tragen,

denn der Himmel –
er wartet jetzt auf Dich.

www.mbusch-bestattungen.de

Plön Lütjenburger Straße 8 Tel. (0 45 22) 789 790
Ascheberg Plöner Chaussee 58 Tel. (0 45 26) 339 509
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Die romantische Komödie "Die besten Tage 
meines Lebens" von Frank Pinkus spielen Ca-
rina und Christoph Kohrt zum Jahreswechsel 
am Sonnabend, 31. Dezember, um 19 Uhr in 
der Aula am Schiffsthal. In dem Stück, insze-
niert unter der Regie von Katharina Butting, 
geht es um Klaus und Anna. Sie müssen ih-
ren Ehepartnern Rede und Antwort stehen, 
denn sie sind miteinander am letzten Sonn-
abend gesehen worden. Was ist zwischen 
ihnen gewesen? Und während die beiden 
Protagonisten dem Publikum (das in die Rol-
le der Ehegatten tritt) Rede und Antwort 
stehen, entwickelt sich auf der Bühne die 
Geschichte einer fast lebenslangen Freund-
schaft – auch wenn es anfangs, am ersten 

Schultag, als beide sich kennenlernten, gar 
nicht so aussah. Klaus und Anna treffen sich 
immer wieder, beim Tanzkurs, als Klaus bei 
der Bundeswehr ist, beim Aerobic-Training, in 
Annas Hochzeitsnacht, vor der Sauna, in der 
Geisterbahn. Die Vorzeichen dieser Treffen 
sind selten günstig – und doch entwickelt 
sich, von beiden unbemerkt, eine Freund-
schaft, die stärker und stärker wird – und am 
Ende nur ein Happy End zulässt. Karten für 
die Aufführung mit zahlreichen urkomischen 
Slapstick-Szenen, aber auch sehr gefühlvol-
len Momenten, an Silvester gibt es bei der 
Buchhandlung Schneider in Plön oder über 
www.theaterfimmel.de.

WINTERZEIT IST LESEZEIT
// VON MARKUS BILLHARDT

In dem witzig illustrierten Weihnachtsbuch 
„Wie sich die Weihnachtsgans vor dem Ofen 
rettete“ dreht die Gans den Spieß um! Eine 
ungewöhnliche und humorvolle Weihnachts-
geschichte, die Kindern und Erwachsenen 
gleichermaßen Spaß macht. Der Wolf, der 
Fuchs und das Wiesel wollen dieses Jahr 
ein großes Weihnachtsfestessen machen. 
Der Fuchs kümmert sich um den Gänsebra-
ten. Er macht sich gleich auf den Weg und 
sucht die schönste Gans dafür aus. Doch das 
Abenteuer beginnt, als er mit seiner Beute 

zu seinem Bau zurückkehrt... Denn die Gans 
hat ganz bestimmte Vorstellungen, wie die 
Dekoration zum Weihnachtsmahl sein muss 
oder wie der Braten zubereitet werden soll 
und so wendet sich das Blatt. 
Was es wohl dieses Jahr zu essen gibt Ein 
super süßes Weihnachtsbuch für die ganze 
Familie mit emanzipierter Gans als potenti-
eller Braten, aber gutem Ausgang. Bilderbu-
chexperte Lauren (vier Jahre alt) ist genauso 
begeistert und will die Geschichte immer und 
immer wieder hören.

Rasend schnell naht nun wieder die Weihnachtszeit
und bis zum Jahresende ist’s auch nicht mehr weit.
Da denkt man dann zurück und bilanziert,
was ist im vergangenen Jahr passiert?
Das es zu kurz war, steht von vorne herein fest,
was sich an der Rubrik „Unerledigt“ belegen lässt.
Doch kann man an vielen Orten Spuren seh’n
von unseren ISP-Aktivitäten hier in Plön.
100 Zwiebeltassen wurden an den Mann gebracht,
vom Erlös die Stadtzufahrten durch Blumen
� und Sträucher bunter gemacht. 
Unterstützt von Asylbewerbern aus der GU schwand 
der Wildwuchs an der Bieberhöhe im Nu.

Unser Apothekergarten blüht, wächst und gedeiht,
auf dem Markt haben neue Blumenkübel erfreut,
die, gesponsert von Geschäften und der Stadt,
der Verein „Land in Sicht“ getischlert hat.
Eine Schulklasse hat sich künstlerisch engagiert,
und ein Buswartehäuschen mit „Plönmotiv“ verziert.
Als Antwort auf wilde Fassadenschmiererei’n
soll dies noch lang nicht das letzte Kunstwerk sein.
Auch Verteilerkästen haben neue Farbe bekommen
 - all das wurde meist lobend wahrgenommen.

Erfreulich war die Zusammenarbeit mit der Stadt,
ein „heißer Draht“, der sich bezahlt gemacht hat.
Freundliche Anrufe an richtiger Stelle
lösten viele Probleme – ganz auf die Schnelle.
Manches Übel mussten wir nicht selbst beheben,
oft reichte es schon aus, einen Anstoß zu geben.
Nicht zuletzt wollten wir mit den „AnsichtsSachen“
unterhalten und Änderungsvorschläge machen.
Doch weil ja nichts ewig dauern muss,
ist damit nun mal für’s Erste Schluss.
Schön wär’s, wenn unsere Arbeit noch mehr
� Unterstützung fände,
durch Spenden und auch durch helfende Hände.
denn vieles bleibt zu tun, gar keine Frage
aber nun wünschen wir erst mal schöne Feiertage,

Frohe Weihnachten und ein 
gutes Neues Jahr

und dann geht’s wie gewohnt weiter im Januar.
Helfern und Sponsoren sagt herzlich Dankeschön

         die  INITIATIVE SCHÖNES PLÖN
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A U S S T E L L U N G E N
Dauerausstellung im Gerberhof
Der Künstler Jürgen Ploog präsentiert seine Wer-
ke in einer Dauerausstellung in seinem privaten 
Atelier auf dem Gerberhof 2. Um eine kurze te-
lefonische Anfrage wird gebeten: 04522/2242. 

6.12.2016 [Dienstag] - 31.1.2017
Ausstellung der Malschule Bosau
Leitung Renate Lübcke , Ort: Bistro der Tourist 
Info Großer Plöner See , Telefon 04522-50950

10.12.2016 [Samstag] - 11.12.2016
Ausstellung in der Dunkerschen Kate
Helga Mannig, Weihnachtsstübchen, Veranstalter: 
ARBEITSKREIS Dunkersche Kate, Ort: Dunkersche 
Kate, Bosau, Telefon 04527-1822

Veranstaltungen Dezember 2016

genheiten, Versorgung mit Lebensmitteln in Koopera-
tion mit der Tafel, Kleiderkammer und der Vermittlung 
von Praktika unterstützt der Förderkreis mit vielen 
ehrenamtlichen Helfern die Integration Geflüchteter in 
Plön. Zum Austausch und näheren Kennenlernen, fin-
det regelmäßig ein Stammtisch statt, zu dem auch 
potenzielle neue Helferinnen und Helfer herzlich ein-
geladen sind.
Wann? Jeder zweite Montag im Monat um 19:30 Uhr. 
Wo? Im Restaurant „Alten Schwimmhalle“ in Plön Wei-
tere Infos: www.fiploen.de
Jeden letzten Freitag im Monat, 15:00-17:00 Uhr
Café Koralle – Das Pfadfindercafé, Ulmenstraße 2, 
Plön
Jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat 9-10 Uhr
Sprechstunde beim Plöner Schiedsmann Herrn Hof, 
Altes E-Werk, Raum 8, Telefon 04522-3645
Besichtigungen
Ausstellung des Naturparks Holsteinische Schweiz e.V. 
Öffnungszeiten: Di.-So. 10.00 bis 17.00 Uhr,  
Tel. 04522 74 93 80
Museum des Kreises Plön, Öffnungszeiten: Di.-Sa. 
10–12 Uhr und 14–17 Uhr, Telefon 04522 74 43 91
Kirchenführungen
in der St. Petri Kirche in Bosau
Touristik Information Bosau, Telefon 04527 9 70 44
Weltladen, Markt 25 - Öffnungszeiten

Mo - Fr 10.00 - 12.00 Uhr, Do 15.00 - 19.00 Uhr
Öffnungszeiten der Johanniskirche Plön
Die Johanniskirche Plön – nahe des Kreismuseums– 
ist täglich, außer montags, vom Mai bis Mitte 
September von 14.30 bis 17.30 Uhr geöffnet.
Sprechzeiten des Bürgervorstehers
Bürgervorsteher Dirk Krüger steht jeden Donnerstag 
von 17.00 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus für 
persönliche Gespräche zur Verfügung. Die Termine 
sprechen Sie am besten mit dem Vorzimmer, Frau 
Bienias, Rufnummer 04522-505711 ab.

Weltladen-Öffnungszeiten: 
Montag - Samstag von 10 - 12 Uhr 

„Kleidergarage“-Öffnungszeiten: 
Montag - Freitag von 9-11.30 Uhr und 15-17 Uhr

Wiederkehrende Veranstaltungen der  
Landfrauen, Ortsverein Ascheberg und 
Umgebung
Jeden Montag, 9-10 Uhr, Aqua-Jogging im PlönBad, 
Ölmühlenallee, Plön.
Jeden Dienstag, 15 Uhr, Computer Arbeitsgemein-
schaft im Ascheberger Bürgerhaus, Info Antje Mielke, 
Telefon 04526/8477. Jeden Mittwoch, 14 Uhr, Nordic 
Walking auf der Prinzeninsel. Treffpunkt Parkplatz 
Prinzeninsel, Plön.

Wiederkehrende Führungen 
und Ereignisse auf einen Blick
Führung durch das Plöner Prinzenhaus
Das Prinzenhaus, das auch liebevoll „Perle des Rokoko“ 
genannt wird, ist eines der Kleinode im Plöner Schloss-
gebiet. Veranstalter: Tourist Info Großer Plöner See, Ort: 
Prinzenhaus, Plön, Telefon 04522/50950

Weitere Termine im Dezember
11.30-12.30 Uhr 4., 11.

Regelmäßig wiederkehrende  
Veranstaltungen
Jeden Montag 10.00 Uhr
Rentenberatung, Schloßberg 3-4, 24306 Plön, 
Versichertenberater Horst Schade, Zimmer 4,  
Nach telefonischer Vereinbarung 04522 5050
Jeden Montag 14.30-17.30 Uhr
Klönschnack im „Alten E-Werk“, VA: AWO
Jeden Dienstag 18 Uhr
Spieleabend des Bridgevereins im Dana Pflegeheim 
Stadtheide. Anmeldung (nur paarweise) bei Ulrich 
Stumpf, Telefon : 04383 518236
Jeden Mittwoch, 16-17.30 Uhr
Elterncafé. Eltern-Kind-Gruppe für Eltern mit Kindern 
bis 3 Jahren im Osterkarree, Schillener Straße 4, 
24306 Plön. Info: Helena Hübner, Telefon 04522-
505138
Jeden Donnerstag von 10 – 12 Uhr
Sprechstunde bei der Gleichstellungsbeauftragten 
Ulrike Torges, Rathaus, Raum 4,  
Telefon: 04522 505 722
Jeden Donnerstag 14.30-18.00 Uhr
Skatnachmittag im „Alten E-Werk“
Jeden 1. Montag, 19.00 Uhr
Ideen-Treff Plön – Initiative Schönes Plön e.V. (ISP) 
Restaurant „Alte Schwimmhalle“, Schlossgebiet, Plön
Jeden 1. Dienstag im Monat, 20.00-21.30 Uhr
Spanisch-Stammtisch der VHS im Nachbarschaftstreff 

„Osterkarree“, Schillener Straße 4, Plön.  
B. Harms Tel. 04526-1267
Jeden 1. Dienstag im Monat, 15.00-17.00 Uhr
Info-Treff – Monatliches Treffen bei Kaffee und 
Kuchen. Ort: „Altes E-Werk“, Plön, Infos 04522 80 04 03
Jeden 1. Freitag im Monat, 15:00-17:00 Uhr,

„Plattdüütsch Klöönsnack“ es wird erzählt, vorgelesen 
und gespielt (z. B. Bingo op Platt), Ort: „Altes E-Werk“, 
Vierschillingsberg 21,  
Ansprechpartner: Waltraut Timm, 04522 34 10
Jeden 1. Freitag im Monat ab 20:00 Uhr, 
Handballstammtisch TSV Plön für Aktive und 
Ehemalige. Restaurant „ Alte Schwimmhalle am 
Schloß“, J.Bötel 04522/4757
Jeden Freitag von 10-13:30 UhrUhr, 
Mütterfrühstück unter der Leitung einer Familien-
hebamme in der Familienbildungsstätte, Vierschil-
lingsberg 21, 24306 Plön
Jeden 1. Donnerstag im Monat, 9.30-11.00 Uhr
Seniorenfrühstück, Ort: DANA Pflegeheim,  
Bistro „La Rose“, Plön, Infos 045222 80 04 03
Stammtisch des Förderkreis Integration e.V.
Durch Aktivitäten in den Bereichen Sprachunterricht, 
Fußball und Sport, Begleitung bei Behördenangele-

1.12.2016 [Donnerstag]

◼◼ 20:00 Uhr

A wee dr(e)am of scotch whisky - ein Vortrag mit 
Tasting und Quiz
Prof. Dr. Christian Peifer, Institut für Pharmazie, Veran-
stalter: Schleswig-Holsteinische Universitäts-Gesellschaft, 
Ort: Tourist Info Großer Plöner See (ehemaliger Bahnhof), 
Bahnhofstr. 5, Plön, Telefon 04522-3450

2.12.2016 [Freitag]

◼◼ 19:00 Uhr

Märchen und Musik
Märchen und Musik bei Kerzenschein in der Johannis-
kirche Plön am 2.12.2016, Veranstalter: Förderverein Jo-
hanniskirche e.V., Ort: Johanniskirche Plön, Hamburger 
Straße, Plön, Telefon 04522-4055

3.12.2016 [Samstag] - 4.12.2016

◼◼ 11:00 Uhr

WeihnachtsKaten der ökologische Weihnachts-
markt
Ein ökologischer Weihnachtsmarkt mit 17 regionalen 
Ausstellern, die nachhaltig, ökologisch oder biozertifiziert 
arbeiten., Veranstalter: nahtur design, Ort: Dunkersche 
Kate, Altenteilerkate und Katengarten, Bischof-Vice-
lin-Damm 5, Bosau, Telefon 0176- 54379144

5.12.2016 [Montag]

◼◼ 19:00 Uhr-20:30 Uhr

Ideen-Treff Plön
Die Initiative Schönes Plön e.V. lädt alle Bürgerinnen und 
Bürger ein, ihre Ideen zur Attraktivitätssteigerung Plöns 
einzubringen., Veranstalter: Initiative Schönes Plön e.V., 
Ort: Restaurant „Alte Schwimmhalle“, Schlossgebiet 1, 
Plön, Telefon 04522-749136

6.12.2016 [Dienstag]

◼◼ 15:30 Uhr-17:00 Uhr

Info-Treff
Monatliches Treffen bei Kaffee und Kuchen., Veranstalter: 
Sozialverband Deutschland Ortsverband Plön, Ort: Sozi-
ales Dienstleistungszentrum „Altes E-Werk“ (MGH), Alle 
Säle, Vierschillingsberg 21, Plön, Telefon 04522-800403

7.12.2016 [Mittwoch]

◼◼ 15:00 Uhr

Filmnachmittag für Kids ab 8 Jahren:ICE AGE 5
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei 
Plön, Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

◼◼ 18:30 Uhr

Lebendiger Adventskalender
Klönen vor der Kirche mit den Nachbarn und Freunden, 
Veranstalter: Verein Lutherkirche Kleinmeinsdorf e.V.

8.12.2016 [Donnerstag]

◼◼ 19:00 Uhr

„Warum schweigen die Lämmer?“
Wege in die gesteuerte Demokratie Rainer Mausfeld, 
Professor für Allgemeine Psychologie, Kiel, Veranstal-
ter: Initiative des Gesprächskreises Schleswig Holstein/
Kiel der Nachdenkseiten, Ort: Aula am Schiffstahl, Plön, 
Telefon 0172-2113112

◼◼ 20:00 Uhr

Erna, der Baum nadelt...
Erna, der Baum nadelt – oder dann weihnachtet mal 
schön...! Musikalisch - literarisch - weihnachtlich - mit 
viel Humor und Witz, Veranstalter: Museum des Kreises 
Plön mit norddeutscher Glassammlung, Ort: Museum 
des Kreises Plön, Plön, Telefon 04522-744391

Lars 
 der Maler

„Wer war’s?“ – „Lars war’s!“
Hans-Adolf-Straße 40 

24306 Plön
Mobil 0172  /  45  23  613
larsschloesser82@web.de

DIE BESTEN TAGE MEINES LEBENS
// VON MARKUS BILLHARDT
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WAAGERECHT
	 1	 ...   in der Alten Schwimmhalle
	8	 ...   und Feder
	9	 asiatischer Fluss
	11	 Abschiedswort
	12	 dort Sommerkonzerte! / 

Dunkersche Kate!
	14	 kurz für kaputt, fertig, alle
	15	 ehem. franz. Schauspielerin 

(Initialen)
	16	 der ist im Prinzenhaus zu 

bewundern
	17	 ...   aus der Schlacht 

zurückkehren
	20	 African National Congress 

(kurz)
	21	 vom Hundert (kurz)
	22	 Dr. med.   ...   (Tierarzt)
	24	 Spaß, Unfug
	25	 ...vourös
	27	 ...teritis (s. Büchmann!)
	28	 franz. Artikel
	29	 Hauptstadt des Landes 

zwischen den Meeren
	30	 ...-card
	31	 ärztl. Untersuchung (kurz)
	32	 Wettkampfstätte
	34	 von besonderer   ...
	36	 ...buchen
	37	 Schloss...
	39	 Europäer
	40	 Wasserstellen in der Wüste
	41	 ...   drum!

SENKRECHT

	2	 Bindewort

	3	 Hansestadt

	4	 Schleswig-Holstein Musik   ...

	5	 Schall und   ...

	6	 ...   und bei

	7	 ...   in Lübeck /kurz)

	10	 ...sehen

	11	 unser russischer Maler

	13	 ...   das noch!

	18	 aus Metall oder Porzellan 

gegossene Zahnfüllung

	19	 kurz für Sekunde

	22	 er gründete den „kleinsten 

Bischofssitz der Welt“

	23	 Kiel und Lübeck als Zielorte 

für ...besuche

	25	 viel zu   ...!

	26	 ...lement

	27	 drastisch, grob

	29	 ugs. für Schulterstand

	33	 ...   zu!

	34	 bis   ...   Ende der Welt!

	35	 w. Vorname

	38	 oben angeführt (kurz)

KREUZWORTRÄTSEL

// VON HENNING REESE

Das versteckte Lösungswort im November hieß: INNENSTADT

Die 13 Buchstaben ergeben das Lösungswort:    

1 2 3 4 5 6 7

8 9 10

11 12 13 14

15 16

17 18 19

20 21 22 23

24 25 26 27

28 29 30

31 32 33

34 35 36

37 38 39

40 41

6

3

10

2

12

71

4

9

8

11

5 13

überblick
10.12.2016 [Samstag]

◼◼ 17:00 Uhr

Weihnachtssportgala
Veranstalter: Plön bewegt, Ort: Sporthalle, Plön, Telefon 
04522-7847937

◼◼ 17:30 Uhr

Adventskonzert in der kath. Kirche
Der kleine, aber sehr engagierte Chor der St. Antonius 
Gemeinde, Plön, lädt ein zu einem Adventskonzert in die 
katholische Kirche in Plön. Unter Leitung von Nikolaus 
Krause wird der Chor eine Reihe von Liedern zu Advent 
und Weihnachten vortragen, außerdem Teile der „Böhmi-
schen Hirtenmesse“ des tschechischen Komponisten Jan 
Jakub Ryba und auch das traditionelle „Transeamus“. In 
diesem Jahr ist auch das Symphonische Ochester Plön 
unter Leitung von Shenoll Tokaj dabei. Es wird Werke von 
Massenet und Sibelius zu Gehör bringen. Der Eintritt ist 
frei, Chor und Gemeinde bitten um eine Spende für die 
Kirchenmusik am Ausgang.

11.12.2016 [Sonntag]

◼◼ 11:00 Uhr

Einladung zum Gottesdienst
für alle Menschen - mit und ohne Demenz
Im Bugenhagenhaus der evangelisch-lutherischen Kir-
chengemeinde in 24211 Preetz, Waldweg 1, mit Pastor 
Christoph Pfeifer, Jeder und jede ist sehr herzlich einge-
laden, teilzunehmen. 
Im Anschluss gibt es die Möglichkeit, gemeinsam Kaffee 
und Tee zu trinken, zu plaudern, weihnachtliches Gebäck zu 
essen. Haben Sie Fragen? Wir freuen uns über Ihren Anruf 
bei der Alzheimer Gesellschaft Kreis Plön - Selbsthilfe De-
menz e.V.  Ansprechpartnerin: Gitta Vogler: 04522-5927050 
oder bei Pastor Christoph Pfeifer: 04342 - 799 11 51.

◼◼ 16:00 Uhr

Adventssingen
Traditionell am 3.Advent, findet das jährliche Adventssin-
gen auf dem Möhlenhof statt., Veranstalter: Der Möhlen-
hof, Ort: Der Möhlenhof, Grebin, Telefon 04383-518785

14.12.2016 [Mittwoch]

◼◼ 15:00 Uhr

Filmnachmittag für Kids ab 8 Jahren:Es ist ein Elch 
entsprungen
Veranstalter: Stadtbücherei Plön, Ort: Stadtbücherei Plön, 
Krabbe 17, Plön, Telefon 04522-505400

15.12.2016 [Donnerstag]

◼◼ 20:00 Uhr

Schlafen für die Gesundheit
Prof. Dr. Robert Göder, Klinik für Psychiatrie und Psychothe-
rapie, Veranstalter: Schleswig-Holsteinische Universitäts-Ge-
sellschaft, Ort: Tourist Info Großer Plöner See (ehemaliger 
Bahnhof), Bahnhofstr. 5, Plön, Telefon 04522-3450

16.12.2016 [Freitag]

◼◼ 17:00 Uhr

Alle Jahre wieder - Märchen im Museum
Weihnachtliche Märchenstunde mit Märchenerzählerin 
Inge Beger, Wiebke Kuhnigk am Klavier und großem Knus-
perhaus, Veranstalter: Museum des Kreises Plön mit nord-
deutscher Glassammlung, Ort: Museum des, Rokokosaal, 
Plön, Telefon 04522-744391

17.12.2016 [Samstag]
Adventsfeier der Rheuma Liga Plön
mit Kaffee und Kuchen (Gedeck 7 Euro). Rüdiger Behrens 
liest plattdeutsche Geschichten. Anmeldung: Frau Schwark: 
04342-800590

◼◼ 15:00 Uhr

Der Zauber des Tanzes
Veranstalter: Ballettschule Gabi Sajak, Ort: Aula am Schiffst-
hal, Plön, Telefon 04522-6553

◼◼ 16:00 Uhr

Konzert mit dem Chor „Vocalitas“
aus Bad Segeberg statt. Eintritt frei, Spenden erbeten.
Veranstalterin Inga Hamann, Dersau, Tel. 04526/309747

18.12.2016 [Sonntag]
Vyerkaufsoffener Sonntag
Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: Innenstadt, 
Plön, Telefon 0151-18941879

◼◼ 12:00 Uhr

Wintermärchen - mit Eiskönigin Elsa
Das Museum wird zu Arendale und unsere kleinen Besu-
cher können Weihnachtsgeschenke rund um Olaf, Elsa, 
Anna und Sven basteln., Veranstalter: Museum des Kreises 
Plön mit norddeutscher Glassammlung, Ort: Museum des 
Kreises Plön, Plön, Telefon 04522-744391

◼◼ 12:00 Uhr-18:00 Uhr

Plön - Ein Wintermärchen
Veranstalter: Stadtmarketing Plön am See, Ort: Plöner In-
nenstadt, Plön, Telefon 0151-18941879

◼◼ 15:00 Uhr

Der Zauber des Tanzes
Veranstalter: Ballettschule Gabi Sajak, Ort: Aula am Schiffst-
hal, Plön, Telefon 04522-6553

◼◼ 17:00 Uhr

Weihnachtskonzert in der Nikolaikirche Plön
Heinrich von Herzogenberg: „Die Geburt Christi“, Veran-
stalter: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Plön, Ort: Nikolaikirche, 
Plön, Telefon 04522-593680

28.12.2016 [Mittwoch]

◼◼ 19:30 Uhr

301. Schlosskonzert
Weihnachtskonzert mit dem Ensemble Compagnia Sprezz-
atura, Kartenvorverkauf: Buchhandlung Schneider  Tourist 
Info Plön, Veranstalter: Prinzenhaus zu Plön e.V., Ort: Prin-
zenhaus Plön, Plön, Telefon 04522-50950

31.12.2016 [Samstag]

◼◼ 18:00 Uhr

Auf zum weißen Rössl! 
Beim diesjährigen Silvesterkonzert entführt Musica Por-
tabile das Publikum in die herrlich leicht prickelnde Welt 
der Operette mit Melodien von Johann Strauss, Franz Le-
har,Paul Linke, Emmerich Kalmann u.a.. Claudia Christiane 
Goldbach / Sopran, und Stefan Seehafer / Tenor  bringen 
die schönsten Operettenarien und Duette zum Klinken. 
Die Klavierbegleitung hat Antonias Rubtsova, Regie: Ju-
lia Fabian. Musica Portabile möchte nicht nur musikalisch 
unterhalten sondern auch auf amüsante Weise Interes-
santes und Hintergründiges über die Komponisten und 
ihre Werke verraten.
Karten gibt es ab 1. Dezember bei der Buchhandlung 
Schneider. oder direkt an der Abendkasse.
Veranstalter: Kulturforum Schwimmhalle Plön e.V., Ort: 
Kulturforum Schwimmhalle Schloss Plön, Schlossgebiet 1 
a, Plön, Telefon 04522-789789

◼◼ 18:00 Uhr

Die besten Tage nmeines Lebenst
„theaterfimmel“ spielt in der Aula am Schiffsthal.

KENNEN 
UNSERE 
LESER 
EIGENTLICH 
SCHON 
ET WAS AUS 
IHRER 
FEDER?

Wir bieten Ihnen die Gelegenheit 
dazu und würden uns freuen, 
Sie in unserem Redaktionsteam, 
als freie/r Mitarbeiter/in auf 
Honorarbasis, 
willkommen zu heißen.
Sollten wir Ihr Interesse geweckt 
haben, freuen wir uns auf ein 
Tre� en mit Ihnen, bei dem wir 
alles Weitere besprechen können.

Am Lübschen Tor 4
24306 Plön
Telefon 04522 50 27 73
info@kentschmedia.de
www.kentschmedia.de

plönerseeblick

m
ei

n

www.meinploenerseeblick.de

Lange Straße 10, [Bäckertwiete] 
24306 Plön, Telefon 04522 50 27 73, 
info@meinploenerseeblick.de

Vorweihnachtliche Ferienbetreuung für Schulkinder 
aus Plön und Umgebung

Auch in diesem Jahr bietet die Stadtjugendpflege eine vor-
weihnachtliche Betreuungszeit für alle Schulkinder – auch 
wenn sie nicht an der offenen Ganztagsschule angemeldet 
sind - aus Plön und Umgebung für Freitag, den 23.12.2016 in 
der Zeit von 7.30 Uhr bis 17 Uhr in der offenen Ganztagsschu-
le Plön an.
Die Betreuung ist kostenlos. Getränke und Snacks sind als Ver-
pflegung mitzubringen.
Auf dem Programm stehen verschiedene Freizeitaktivitäten 
wie z.B. Bastel- und kleine Werkstattarbeiten, Spiel – und 
Sportangebote, Musik und gemütliche Geschichten-Vorle-
se-Zeit und eventuell klappt es ja auch mit dem Bauen von 
Schneemännern!
Informationen gibt es bei der Stadtjugendpflege unter der Tel.-
Nr. 04522-3695 und bei der Stadtjugendpflegerin Elke Sprin-
ger unter der Tel.-Nr. 04522-505720.
Anmeldungen werden ab jetzt bis zum 20. Dezember 2016 
gerne entgegengenommen, gerne auch per E-Mail an 
ogts-ploen@ploen.de

Das schwarze Brett

28. Dezember 2016

WEIHNACHTSKONZERT 
IM PRINZENHAUS

Compagnia Sprezzatura spielt Händel, Telemann, Platti u.A.

Mit dem schon Tradition gewordenen Weihnachtskonzert im Prin-
zenhaus geht das Konzertjahr in Plön am 28. Dezember auf seinen 
prachtvollen Schluss-Akkord zu. Im stimmungsvollen Licht erklin-
gen dort noch einmal Meisterwerke der klassischen Musik, die dem 
wunderbaren Ambiente entsprechend aus der Epoche der Barock-
zeit stammen. Mit dem neu gegründeten Barocktrio Compagnia 
Sprezzatura kommen drei junge Musiker nach Plön, die das Spielen 
auf alten Original-Instrumenten und den improvisatorisch freien Um-
gang mit der Barockmusik lieben. Der Blockflötist Claudius Kamp, 
die Cellistin Konstanze Waidosch und der Lauten-Spieler Bernhard 
Reichel lernten sich schon während ihres Studiums kennen und 
haben mittlerweile gemeinsame Konzerterfahrungen gesammelt, 
die auch schon auf internationale Musikfestivals führten. Ihr aktu-
elles Programm widmet sich deutschen und italienischen Kompo-
nisten des Spätbarocks. Zu jener Zeit waren italienische Musiker 
dermaßen begehrt, dass Königshäuser ganz Europas um ihre Gunst 
buhlten. Der italienische Geschmack verdrängte nach und nach den 
französischen, sodass auch deutsche Musiker häufig nach Italien 
geschickt wurden, um den damals völlig neuen affektgeladenen, 
feurigen und virtuosen Stil der Italiener zu erlernen. Einen Einblick 
in diese Welt geben die drei exzellenten Barockspezialisten mit 
ihrem Programm, das Werke von Händel, Telemann, Baron, Platti 
und Sammartini reizvoll gegenüberstellt. Ein Hochgenuss für alle 
Freunde der Barockmusik - und des Prinzenhauses!
Veranstaltungsort: 	Prinzenhaus Plön
Veranstalter:	 Prinzenhaus zu Plön e.V.
Beginn 		  28. Dezember  2016 um 19:30 Uhr
Eintrittspreise: 	 28,- €, ermäßigte Karten 23,- € 
Vorverkaufsstellen:
�Tourist Info Großer Plöner See, Bahnhofstr. 5, Tel.: 04522-50950 und
Buchhandlung Schneider, Lübecker Str. 18, Tel.: 04522-749900



In der Region             
zu Hause!

Wir sind für Sie da. Und das   
nicht nur im Advent, sondern  
das   ganze Jahr.

Wir wünschen Ihnen eine   
schöne Weihnachtszeit und    
alles Gute für 2017.

Ihr Team im
Finanzzentrum Plön

foerde-sparkasse.de

                Wenn‘s um Geld geht

S-Förde
        Sparkasse
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